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Kriens lebt
Der wiederum wunder-
schöne Weihnachtsmarkt 
im Bellpark ist Vergan-
genheit. Als nächsten 
grossen Event dürfen wir 

uns auf eine urchige und originelle Kri-
enser Fasnacht unter dem Zepter der 
Galli-Zunft mit dem Galli-Paar Heini 
und Rita Wachter freuen. Der Fasnachts-
umzug am Güdisdienstag (dieses Jahr 
am 4. März ab 14.00 Uhr) ist mit über 
20000 Zuschauern der grösste jährlich 
wiederkehrende Anlass in Kriens. Das 
Bild, wie die Mitwirkenden und die 
Menschenmassen die Umzugsroute je-
weils beleben, ist eindrücklich.

Das übrige Jahr lebt Kriens genauso. 
Sport- und Musikvereine glänzen mit na-
tional beachteten Topresultaten. Über die 
Ausstellungen im Museum im Bellpark 
wird immer wieder in nationalen Medien 
berichtet. Über 100 Vereine leisten einen 
unglaublichen Beitrag für die Freizeitak-
tivitäten in der Breite und tragen viel zur 
Lebensqualität unserer Gemeinde bei. Ich 
wage zu behaupten, dass Krienser Verei-
ne einfach etwas mehr leisten als andere 
und deshalb so erfolgreich sind. Das ge-
sellschaftliche, sportliche und kulturelle 
Leben in unserer Gemeinde wird zu ei-
nem grossen Teil von unseren Krienser 
Vereinen organisiert. Die Gemeinde stellt 
in vielen Bereichen die Infrastruktur dazu 
zur Verfügung. Am 9. Februar 2014 ha-
ben die Stimmberechtigten Gelegenheit, 
an der Urne zu zeigen, ob dies so bleiben 
und Kriens weiterhin leben soll. Informa-
tionen zur Abstimmung «Zukunft Kriens 
– Leben im Zentrum» finden Sie in der 
zugestellten Abstimmungsbotschaft.

Matthias Senn, Gemeindeammann
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1  �Die Fasnacht steht vor der Tür. 
KRIENSinfo wünscht allen 
Leserinnen und Lesern eine 
rüüdig verreckti Fasnacht 2014.

6 �Ab Sommer 2014 verkehren auf 
der Buslinie 1 neue Doppel­
gelenkbusse. Die neuen Busse 
sind das sofort sichtbare Merkmal 
des neuen RBus-Konzeptes, das 
der Verkehrsverbund lanciert.
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«Kriens bewegt»

Mit «Kriens bewegt» die Bewegungsvielfalt entdecken

Vom 2. bis 10. Mai 2014 wird in Kriens 
zum dritten Mal das Bewegungsprojekt 
«Kriens bewegt» durchgeführt. Neben 
der Förderung der Bewegung  verfolgt der 
Anlass im Rahmen von «Schweiz bewegt» 
vor allem ein Ziel: Es soll möglichst vielen 
Menschen in Kriens die Chance geben, 
kostenlos die Bewegungsvielfalt in Kriens 
entdecken zu können.

Vor zwei Jahren wurde in Kriens 
erstmals das Projekt «Kriens bewegt» 
umgesetzt. Die Beteiligung von Kri-
ens am nationalen Gesundheitsförde-

rungsprojekt «Schweiz bewegt» (das 
Coop «Gemeinde-Duell» ist der gröss-
te Bewegungs- und Ernährungsanlass 
der Schweiz und ist das Programm für 
mehr Bewegung in den Gemeinden) 
wurde damals von der Sportkoordi-
nation der Gemeinde Kriens ins Le-
ben gerufen und mit einem privaten 
OK zusammen unter der Leitung von 
Heinz Steger umgesetzt. Im Mai 2014 
wird nun «Kriens bewegt» zum dritten 
Mal durchgeführt. An der Grundziel-
setzung hat sich dabei kaum etwas 
verändert. Auch in diesem Jahr sollen 
verschiedene grössere und kleinere 
Anlässe dafür sorgen, dass die Bewe-
gung als Teil unseres Alltags zu einem 
Thema in Kriens wird.

(K)ein Sportanlass
Dabei ist den Organisatoren eines 

wichtig: «Kriens bewegt» ist kein Sport-
anlass. Verschiedene sportliche Veran-
staltungen sind zwar Teil des Gesamt-
programms. Bei «Kriens bewegt» geht es 
aber explizit nicht um Leistung, sondern 
um die Sensibilisierung für das Thema 
Bewegung, Gesundheit und Lebensqua-
lität, die eng miteinander verwoben sind.

Vielseitige Schnupperangebote
Bei «Kriens bewegt» wird es deshalb 

auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 

Angebote geben, die es ermöglichen, 
dass Krienserinnen und Krienser kos-
tenlos von verschiedenen Angeboten 
profitieren können. Diese «Schnupper-
woche» ermöglicht es, dass man die Be-
wegungsvielfalt von Kriens entdecken 
kann. Schon in den Vorjahren beteilig-
ten sich zahlreiche Anbieter mit einem 
enorm breiten Spektrum von Veran-
staltungen an der Bewegungswoche. 
Ob Kulturwanderung im Quartier, Pila-
tuswanderung mit Rollstuhlfahrenden 
und Fussgängern, ein Frisbee-Turnier 
unter Gleichgesinnten, japanische Ent-
spannungsübungen oder ein Boccia-
Turnier, ein Quartier-Bewegungstag am 
Sonntag oder Rope-Skipping auf dem 
Dorfplatz (die anspruchsvolle Form des 
«Seiligumpens»): Während einer Woche 
konnten die Teilnehmenden neue und 
oft auch unbekannte Formen der Bewe-
gung schnuppern.

Breites Programmangebot
Auch in diesem Jahr werden wie-

der mehrere Dutzend Veranstaltun-
gen durchgeführt, die genau dieses 
Schnuppern ermöglichen. Im Moment 
ist die Anmeldefrist für Bewegungs-
anbieter in der Endphase. «Wir haben 
bereits eine stattliche Zahl von Ange-
boten», sagt Fredi Stalder, der als tech-
nischer Leiter des Anlasses amtet. «Wir 
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Museum im Bellpark

Giacomo Santiago Rogado. 
Focal Point
In seinen neuen malerischen Arbeiten lässt 
Giacomo Santiago Rogado (*1979) das 
Unkontrollierbare mitspielen und auf das 
Konstruktive treffen. Er verschränkt direkt 
Leinwand mit der Farbe, in dem er das 
Leinen einfärbt, mit Pigmenten bestreut 
oder mit Bleichmitteln im Farbausdruck 
verändert. Seine Bilder sind aus diesem 
Prozess gewonnene Momentdarstellun-
gen, welche die Frage nach möglichen 
Zuständen eines Bildes aufwerfen. Mit der 
für die Räumlichkeiten des Museums im 
Bellpark konzipierten Ausstellung eröffnet 
Rogado einen Reflektionsraum zur Male-
rei. Zur aktuellen Ausstellung gibt es das 
Künstlerbuch «Giacomo Santiago Rogado. 
In-Between Things», welches im Museum 
erhältlich ist. Bis 2. März 2014

Sonntag, 2. Februar 2014, 11.30 Uhr:
Rundgang durch die Ausstellung mit Gia-
como Santiago Rogado und Hilar Stadler.

Schauensee.  
Eine Schlossgeschichte
1963 hat die Bevölkerung der Gemeinde 
Kriens mit einem Demonstrationsmarsch 
vor das Regierungsgebäude in Luzern 
das Schloss Schauensee gerettet. In der 
Folge konnte die Gemeinde das Schloss 
erwerben und Schauensee der Öffentlich-
keit zugänglich machen. Im Rahmen des 
Jubiläums «50 Jahre Krienser Schlössli» 
veranstaltet das Museum im Bellpark eine 
Ausstellung im zweiten Obergeschoss. Die 
Ausstellung thematisiert die Ereignisse von 
1963, zeigt auf, wer im Schloss über die 
Jahrhunderte gewohnt hat, und behandelt 
die heutige Bedeutung von Schauensee als 
Wahrzeichen von Kriens. Die Publikation 
zur Ausstellung kann im Museum erwor-
ben werden. Bis 2. März 2014

  ��www.bellpark.ch

Gemeindebibliothek Kriens

Die Ausleihen 2013
Im Jubiläumsjahr hat die Bibliothek 
52600 Bücher, 10700 CDs und 9400 
DVDs ausgeliehen. Nicht mitgezählt sind  
die Ausleihen über die Digitale Biblio-
thek Zentralschweiz «DiBiZentral» sowie 
die 900 Bücher, die während der Som-
meraktion «Die Gemeindebibliothek geht 
baden» im Parkbad Kleinfeld Kriens unter 
die Leute gekommen sind. Ausleihrenner 
waren die Kindermedien und Hörbü-
cher für die Erwachsenen, rückläufig die 
Buch- und DVD-Ausleihe. Das Ausleihto-
tal 2012 wurde nicht ganz erreicht.

Öffnungszeiten über die Fasnachtszeit:
Am Schmutzigen Donnerstag und am 
Fasnachtsdienstag ist die Bibliothek ge
schlossen.

können noch ins Programm aufneh-
men, was uns bis Mitte Februar gemel-
det wird.» Ein Anmeldeformular wurde 
dazu auf der www.kriens-bewegt.ch 
veröffentlicht.

Die Zahl der Anlässe, die unter dem 
Label «kriens-bewegt.ch» durchgeführt 
werden, soll bewusst nicht limitiert 
werden. Heinz Steger, OK-Präsident, 
sagt dazu: «Je breiter das Angebot ist, 
umso mehr Leute in Kriens finden et-
was, das sie anspricht, oder das sie 
schon lange mal ausprobieren wollten.»

Wie in den Vorjahren vereint die 
Bewegungswoche damit zahlreiche 
Anlässe privater Anbieter unter dem 
gemeinsamen Namen. Eingerahmt 
werden diese durch die offiziellen An-
lässe, für welche das OK selber verant-
wortlich zeichnet. Dazu gehören der 
Eröffnungsevent vom 2. Mai und der 
Kriensertag vom Samstag, 10. Mai mit 
einem grossen Bewegungsanlass auf 
dem Gemeindehausplatz.

Spielerischer Ansatz
Dazu gibt es auch den spielerischen 

Ansatz des Events, der zählt: Die An-
zahl Bewegungsminuten von all jenen, 
die an einem der Anlässe teilnehmen, 
werden elektronisch erfasst. «Da ist 
es klar: Je mehr Menschen an unse-
ren Veranstaltungen teilnehmen, desto 
mehr Bewegungsminuten haben wir», 
sagt Heinz Steger. Gemessen werden 
die Bewegungsminuten der Krienserin-
nen und Krienser aber nicht nur rein 
rechnerisch mit einer Summe. Es gibt 
auch ein «Duell»: Nach dem Duell der 
Quartiere (2012) und dem Duell Mann 
gegen Frau (2013) trägt Kriens diesmal 

sein Duell an drei ausgewählten Tagen 
mit der Stadt Solothurn aus. Der fried-
liche Bewegungswettstreit soll nicht 
nur motivieren, sondern auch animie-
ren. «Wir wollen möglichst viele Men-
schen mobilisieren und so Solothurn 
bezwingen», sagt Fredi Stalder, der den 
Kontakt mit Solothurn herstellte. «Es 
wird friedlich, aber herausfordernd», 
verspricht er. Dies auch deshalb, weil 
der Wetteinsatz noch nicht abschlies
send besprochen ist. «Aber da werden 
wir uns sicher finden», verspricht er. 
«Wir könnten einen geselligen Be-
wegungsanlass fürs OK Solothurn ir-
gendwo am Pilatus organisieren», sagt 
er. Allerdings mit wenig Überzeugung: 
«Denn Kriens wird ja siegen. Deshalb 
wird sich Solothurn einen lustigen 
Wetteinsatz einfallen lassen müssen.»

Weltrekordversuch
Im Moment ist das OK unter dem 

Patronat der Gemeinde Kriens intensiv 
an den Vorbereitungsarbeiten. Dazu 
gehört auch die Koordination der 
verschiedenen Anlässe von privaten 
Anbietern. Und dort sind verschiede-
ne Anbieter bereits an der Umsetzung 
origineller Ideen. So etwa wird es ein 
generationenübergreifendes Turnen 
mit Seniorinnen und Senioren geben. 
Oder es wird ein Weltrekordversuch 
im Geisslechlöpfe gestartet, für den 
im vergangenen Advent bereits in-
tensiv «trainiert» wurde. Mitvertreten 
sind aber auch Anlässe, bei denen es 
um gesunde Ernährung geht oder bei 
denen man an öffentlichen Turnstun-
den in Vereinsangeboten schnuppern 
kann.

  ��www.kriens-bewegt.ch
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Neue Busse auf der Linie 1 ab Sommer 2014

«RBus» – zukünftig fast wie auf Tramschienen unterwegs

Ab Sommer 2014 verkehren auf der Bus-
linie 1 neue Doppelgelenkbusse. Die 
neuen Busse sind das sofort sichtbare 
Merkmal des neuen RBus-Konzeptes, 
das der Verkehrsverbund lanciert. Das 
neue Konzept soll die Buslinie noch 
attraktiver machen und im Bus quasi 
den Komfort (und die Fahrplantreue) 
eines Trams bieten.

Die Buslinie 1 zwischen Luzern 
und Kriens-Obernau ist die Strecke im 
regionalen Nahverkehr mit der höchs-
ten Fahrgastfrequenz. Das hat logische 
Gründe: Anders als Horw, Ebikon oder 
Emmenbrücke fehlt dem Zentrum von 
Kriens die Bahn als zweites Verkehrs-
mittel. Daher muss der Bus die Bevöl-
kerung schnell und zuverlässig in die 
Stadt führen und dem steigenden Mobi-
litäsbedürfnis gerecht werden. Das zei-
gen auch die Frequenzzahlen: Während 
2005 noch 15% der Bevölkerung im 
Agglomerationsgürtel den ÖV wählten, 
waren dies im Jahr 2010 bereits 24%. 

Dieser Steigerung um fast 60% 
wird jetzt Rechnung getragen. Das 
Busangebot auf der Linie 1 soll mit 
Start im Verlaufe des Sommers kon-
sequent ausgebaut werden. Zu diesem 
Zweck wird das RBus-Konzept einge-
führt. Dabei handelt es sich um einen 
erhöhten Standard für Doppelgelenk
trolleybuslinien, welcher den Fahrgäs-
ten beinahe die Vorteile eines Tram-
systems bietet. 

Der Verkehrsverbund Luzern will 
mit dem System RBus die Buslinie 1 
zusätzlich attraktivieren. Neben ei-
ner Steigerung der Fahrgastkapazität 
soll vor allem die Fahrzeit von einer 
Endstation zur anderen im Schnitt 
um 10% abnehmen. Zudem soll die 
Zuverlässigkeit des Fahrplanes auch 
in Hauptverkehrszeiten erhöht wer-
den, und die Busfahrt soll in Sachen 
Komfort, Image und Bevorzugung den 
Standard eines Tramsystems erreichen. 
Eine solche zusätzliche Attraktivie-
rung bietet auch die Chance, zusätz-
liche Fahrgäste zum Umsteigen vom 
Auto auf den Bus zu animieren.

Neue Busse
Ein zentrales Element des Konzepts 

bildet das Rollmaterial. Die Verkehrs-
betriebe Luzern (vbl) setzen auf der Li-

nie 1 zurzeit drei Doppelgelenktrolley-
busse ein. Ab Mitte 2014 werden neun 
neue, grosse Doppelgelenkbusse ver-
kehren. Jeder dieser neuen Busse wird 
28% mehr Platz bieten als die heutigen 
Anhängerzüge. Die neuen Busse sollen 
in einem auffälligen Design verkehren, 
das zurzeit noch ausgearbeitet wird. 

Verlängerung der Linie
Mit der Inbetriebnahme der neu-

en Doppelgelenktrolleybusse werden 
entlang der ersten Doppelgelenktrol-
leybuslinie 1 bis 2025 auch die In
frastrukturmassnahmen schrittweise 
umgesetzt. Im Konzept «AggloMobil 
due» des Verkehrsverbundes und im 
neuen ÖV-Bericht ist eine Verlänge-
rung der Linie 1 bis nach Ebikon vor-
gesehen. Aber auch das Bauprogramm 
für Kantonsstrassen sieht zwischen 
Ebikon und Obernau elf Massnahmen 
vor, welche konsequent auf das Sys-
tem RBus ausgerichtet werden können 
(Bevorteilung des Busverkehrs). 

Die Einführung des RBus-Konzep-
tes auf der Linie 1 soll für die Agglo-
meration aber erst der Anfang sein. 
Denn es ist geplant, diese künftig auch 
auf weiteren kapazitätsstarken Linien 
(Linien 2, 8 und 12) zu realisieren.

  ��www.vvl.ch/rbus

RBus
Der Name «RBus» bezieht sich übri-
gens trotz gleicher Aussprache nicht 
auf den europäischen Flugzeugher-
steller «Airbus» mit ähnlichen Namen. 
Das «R» im neuen Namen ist eine An-
lehnung an «Rapid» für schnell.
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Open Sunday

Gefragtes Bewegungsangebot für Primarschulkinder am Sonntag

Wie lassen sich Kinder am Sonntag-
nachmittag zu Bewegung animieren? 
Mit einem Bewegungsprogramm «nach 
Mass» – und das unter Gleichaltrigen. 
Das Projekt «Open Sunday» schafft den 
entsprechenden Raum dazu – mit einer 
offenen Turnhalle am Sonntag für Pri-
marschulkinder.

Jeden Sonntag ist die kleine Krauer
turnhalle für alle Primarschüler offen. 
Ein initiatives Leitungsteam aus Er-
wachsenen und Jugendlichen lädt unter 
der Regie des Vereins «Midnightmove 
Kriens» und der Jugendanimation Kriens 
zum Turnen, Spielen und Tanzen ein. 

Das Projekt «Open Sunday» ist im 
Herbst erfolgreich in die zweite Saison 
gestartet und wird regelmässig von 20-
30 Kids besucht, die sich in der Turnhalle 
auf unterschiedliche Art und Weise be-
wegen. Das neu formierte Leitungsteam 
– bestehend aus zwölf Juniorcoachs, 
einem Seniorcoach und einem Projekt-
leiter – hat viele neue Ideen entwickelt 
und Programme für abwechslungsrei-
che Nachmittage gestaltet. 

Die Idee ist ebenso bestechend ein-
fach: Es wird eine Turnhalle für Primar-
schulkinder am Sonntagnachmittag von 
13.30–16.30 Uhr geöffnet. Teilnehmen 
kann, wer will – kostenlos und unver-
bindlich. Open Sunday ist ein grosser 
Spielplatz für Kinder, der keine Wünsche 
offen lässt. Fussball, Basketball oder 
Unihockey für die Mannschaftssport-
ler, das Minitrampolin, das Reck oder 
die Schaukelringe für die Akrobaten, 
Kletterstange und Sprossenwand für 
die Bergsteiger, die grossen Matten für 
Faulenzer und die restliche Turnhalle für 
alle Jongleure und Kids, die einfach ger-
ne rumrennen oder «Fangis» spielen.

Am letzten Open Sunday-Nachmit-
tag im Dezember wurde ein erster Spe-
zialevent durchgeführt. Während drei 
Stunden standen «Dschungelfangis» 
und «Burgenvölki» auf dem Programm, 
dazwischen ass man das feine Weih-
nachtszvieri. Auch im neuen Jahr wartet 
wieder der eine oder andere besondere 
Sonntagnachmittag auf die Kids wie 
zum Beispiel der 6. April, da findet der 
Open Sunday im freiraum* (Teiggi) statt. 

Das Team freut sich, wenn auch Ihr 
Kind vorbeischaut und Freude an der 
Bewegung haben kann.

  ��www.opensunday-kriens.ch

Jugendanimation Kriens 

Rückblick auf ein facettenreiches Jahr

Besucherrekord in der Infobar, Spiel
angebote bei den Schulhäusern Feld-
mühle und Obernau, die Anpassung des 
Jugendleitbildes, fast 4000 Jugendliche 
im freiraum* – viele positive Nachrich-
ten kann die Jugendanimation vermel-
den. Das ist dem Jahresbericht 2013 zu 
entnehmen.

 Das Jahr 2013 der Jugendanima
tion war geprägt durch den Umzug der 
Infobar an die Luzernerstrasse 13. In 
der neuen Lokalität konnte mit 2229 
Kontakten ein neuer Besucherrekord 
verzeichnet werden. Für Eltern und Ju-
gendliche ist die Infobar eine wichtige 
Anlaufstelle. Die bearbeiteten Themen 
sind vielfältig und reichen von Proble-
men mit der Schule, der Justiz, den El-
tern, der Freundin/dem Freund bis zu 
Suchtproblematiken. Das Angebot ist 
niederschwellig ausgerichtet, die Ju-
gendanimation vermittelt im Bedarfs-
fall an Fachberatungsstellen weiter. 

Erfolgreicher Jugendtreff
Wer kennt ihn nicht, den frei-

raum*? Von den Möglichkeiten des 
offenen Treffs mit den partizipativen 
Methoden haben im letzten Jahr 3915 
Jugendliche Gebrauch gemacht. Mit-
sprache und Mitentscheide der jungen 
Treffbesucher haben zu einem vielfäl-
tigen Programm geführt. Neben den 
Öffnungszeiten wurde der freiraum* 
an 42 Abenden vermietet. 

Mobile Jugendarbeit
Über die Projekte der mobilen Ju-

gendarbeit wurde bereits im letzten 
KRIENSinfo berichtet. Die Themen in 
Kriens sind dabei vergleichbar mit 
anderen Agglomerationsgemeinden 
der Stadt Luzern. Zu beobachten ist, 
dass viele Jugendliche bereits früh ihre 
Freizeit in Luzern verbringen. Dies 
hat einen einfachen Grund: Mit dem 
Alter wird der Bewegungsradius grös
ser und die Stadt mit den attraktiven 

Ausgangsangeboten, dem See und den 
vielen Menschen wirkt als Magnet auf 
die Jugendlichen. 

Überarbeitung des Jugendleitbildes
Viele neue Fragen werden die Ju-

gendanimation in Zukunft beschäfti-
gen. Um aktuell zu bleiben und geeig-
nete Formen und Methoden in diesem 
soziokulturellen Arbeitsfeld zu haben, 
hat im Jahr 2013 die Überarbeitung des 
Jugendleitbildes begonnen. Der Prozess 
wird im Frühling 2014 beendet sein. 
Die ersten Erkenntnisse sind schon in 
die Zielsetzungen für das Jahr 2014 
eingeflossen. Neben gendergerechten 
Angeboten werden jugendkulturelle 
Aktivitäten in das Angebot einfliessen. 
Zudem wird mit Jugendlichen geübt, 
was es heisst, sich aktiv zu beteiligen. 
Übungsfelder der Mitsprache werden 
geschaffen und Formen der Mitsprache 
und des Entscheides angewendet.

Jahresbericht 2013 der Jugendani-
mation der Gemeinde Kriens: gedruckt 
in der Infobar oder als PDF auf der Web-
site www.jugendanimation-kriens.ch er-
hältlich.
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Einwohnerrat Kriens

Politische Pendenzen abgearbeitet

Unter der Leitung von Christine Kauf-
mann-Wolf hat der Einwohnerrat an 
seiner letzten Sitzung im Jahr 2013 
folgende Geschäfte bearbeitet:

Parlamentarische Vorstösse
Folgende Vorstösse wurden für eine 
weitere Bearbeitung an den Gemein-
derat überwiesen:

• �Postulat Mathis: Räumliche 
Energieplanung: Energierichtplan 
für Kriens

• �Postulat B. Bienz: Öffentliche  
AE-Defibrillatoren für Kriens

• �Postulat Hahn: Photovoltaikanlage 
für das Tribünengebäude Kleinfeld 
und das Parkbad Kriens

Folgende Vorstösse wurden zurückge-
wiesen und werden nicht weiterbear-
beitet:

• �Postulat Gartmann: Durchsetzung 
der baupolizeilichen Bestimmungen 
im Hochwald

Bauabrechnung 
Der Einwohnerrat stimmte den 

Bauabrechnungen für die Werkräume 
Schulhaus Kirchbühl 1 sowie Keller- 
und Erdgeschoss Haus Frühlicht zu.

Benutzung Schlössli-Park
Die Nutzung des Schlössli-Parkes 

beim Schloss Schauensee soll für die 
Öffentlichkeit durch ein Informations-
schild am Eingang geregelt werden. 

Auf weitergehende bauliche Massnah-
men bzw. Sanierungen will der Ge-
meinderat im Moment aber verzichten. 
Damit beantwortete er eine Interpella-
tion von Bruno Bienz (Grüne). 

Gemeinderat in der  
SC-Kriens-Taskforce

Der Gemeinderat informierte 
über ein Engagement von Gemein-
deammann Matthias Senn in einer 
Taskforce, die sich im vergangenen 
Sommer für die Rettung des ange-
schlagenen Sportclubs Kriens einge-
setzt hatte. Dabei wurde betont, dass 
dieses Engagement auf privater Ebene 
stattgefunden habe. Um Interessens-
kollisionen zu vermeiden, sei der Ge-
meindeammann bei Entscheiden im 
Gemeinderat zum SC Kriens in den 
Ausstand getreten. Damit beantworte-
te der Gemeinderat eine Interpellation 
von Peter Fässler (SP).

Verabschiedungen
Die Einwohnerräte Hans Gartmann 

(FDP), Michael Günter (SVP), Martin 
Heini (SP) und Daniel Piazza (JCVP) 
wurden aus dem Einwohnerrat verab-
schiedet, nachdem diese ihren Rück-
tritt eingereicht hatten. Als neue Mit-
glieder des Einwohnerrates werden die 
Ersatzmitglieder Enrico Ercolani (FDP, 
für Hans Gartmann), Raphael Spörri 
(SP, für Martin Heini), Katja Staub 
(SVP, für Michael Günter) und Davide 
Piras (JCVP, für Daniel Piazza) in den 
Einwohnerrat nachrücken. 

Öffentliche 
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Donners-
tag, 13. März 2014 mit Gemeinderä-
tin Judith Luthiger-Senn von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Büro des Gemein-
depräsidenten statt. Das Büro befin-
det sich im 1. OG des Gemeindehau-
ses an der Schachenstrasse 13. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwoh-
nerrates Kriens wird am Donners-
tag, 20. Februar 2014 im Pilatussaal 
Kriens durchgeführt. Die Traktan-
denliste sowie der genaue Sitzungs-
beginn sind in den Anschlagkästen 
der Gemeinde oder auf der Web-
site www.kriens.ch publiziert. Die 
Sitzung ist öffentlich, interessierte 
Zuhörer/-innen sind herzlich will-
kommen.

Sirenentest 2014
Am Mittwoch, 5. Februar 2014 von 
13.30–14.00 Uhr werden im ganzen 
Kanton die stationären und mobilen 
Sirenen zur Warnung und Alarmie-
rung getestet. 

Es sind keinerlei Schutzmassnahmen 
zu ergreifen.

  ��Weitere Informationen finden Sie 
unter www.sirenenalarm.ch

Unentgeltliche 
Rechtsauskunft
Der Krienser Bevölkerung steht 
eine unentgeltliche Rechtsauskunft 
zur Verfügung. Jeweils am ers-
ten Donnerstag im Monat gibt ein 
Gesprächspartner im Gemeinde-
haus eine unentgeltliche juristische 
Erstauskunft.

Anmeldung via Website www.kri-
ens.ch oder via Gemeindekanzlei 
(041 329 63 03). Mit der Anmelde-
bestätigung erhalten Sie den genau-
en Termin der Beratung.

Doposcuola Kriens

Hausaufgabenhilfe sucht Unterstützung

Vor über 30 Jahren wurde in Kriens 
von freiwilligen Aufgabenhelferinnen 
die Hausaufgabenhilfe Doposcuola ins 
Leben gerufen. Heute werden in sieben 
Zentren 149 Primarschülerinnen und 
-schüler von 55 Frauen und 3 Männern 
bei den Hausaufgaben betreut.

Seit dem 14. Oktober 2013 können 
die Kinder die Doposcuola jeweils am 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
(15.20 bis 17.20 Uhr) wieder besuchen. 
Um das wichtige Angebot weiterhin 

anbieten zu können, werden dringend 
Helferinnen und Helfer gesucht. Diese 
brauchen keine pädagogische Ausbil-
dung. Wichtig sind Geduld, Einfüh-
lungsvermögen und Freude am Lernen 
mit Kindern. Es wird ein kleines Ent-
gelt pro Einsatz bezahlt. Bitte melden 
Sie sich bei den Zentrumsleitungen:

• �Rita Moosmüller 
Feldmühle, 041 320 40 35

• �Erika Lötscher  
Roggern, Kuonimatt, 041 310 86 16
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Hundesteuer

Informationen für ein  
«angenehmes Hundeleben»

Im Februar erhalten alle Besitzerinnen 
und Besitzer von Hunden in Kriens wie-
der die alljährliche Post zum Jahresan-
fang. Darin enthalten sind neben der 
Rechnung für die Hundesteuer auch die 
Erinnerung, wo die Informationen über 
die Vierbeiner registriert sein müssen. 
Verwaltungsintern ist in Kriens neu die 
Einwohnerkontrolle dafür zuständig.

Hunde spielen im Leben vieler Men-
schen eine wichtige Rolle. Damit sich 
die treuen Vierbeiner auch in dicht be-
siedelten Gebieten willkommen fühlen 
und ein problemloses Nebeneinander 
mit den Menschen möglich ist, gilt 
eine Aufnahmepflicht für Hundekot. 
Die Gemeinde stellt dazu ein flächen-
deckendes Netz an Hundekotbehältern 
mit den roten Säckchen zur Verfügung 
und sorgt für Leerung, Nachschub und 
Sauberkeit. Den Hundebesitzern ist es 
erlaubt, einige Beutel als Vorrat mit-
zunehmen, um jederzeit gewappnet zu 
sein. Verknotete Kotbeutel dürfen auch 
in jedem anderen öffentlichen Abfall-
eimer entsorgt werden.

Auch Hunde sind steuerpflichtig
Im «Gegenzug» zieht die Gemein-

de für jeden Hund im Alter von über 
sechs Monaten jährlich eine Steuer 
ein. Die Rechnungen werden im Fe-
bruar verschickt. Die vom Kanton 
Luzern festgelegte Steuer für einen 
Hund beträgt Fr. 120.–, für Hofhunde 
auf Landwirtschaftsbetrieben Fr. 40.–. 

Hunde, die für besondere Aufgaben 
ausgebildet und eingesetzt werden, er-
halten eine Steuerbefreiung, wenn der 
Einsatzort schriftlich bestätigt wird. In 
finanziellen Härtefällen (Sozialhilfebe-
zug, IV-Rente) kann die Steuer auf ein 
Gesuch hin ebenfalls erlassen oder re-
duziert werden.

Hundekontrolle und Kennzeichnung 
Welpen brauchen spätestens mit 

drei Monaten einen Mikrochip, wel-
cher vom Tierarzt unter die Haut 
eingepflanzt wird und elektronisch 
ablesbar ist. Die Tierarztpraxis mel-
det die Chipnummer und die übrigen 
Daten der Animal Identity Service AG 
(ANIS), welche die Informationen in 
einer Datenbank erfasst. Damit sollen 
Abklärungen nach Beissunfällen, in 
Seuchenfällen sowie bei entlaufenen, 
verwahrlosten oder ausgesetzten Hun-
den erleichtert werden.

Die Meldung bei der Gemeinde er-
folgt nicht automatisch. Die Gemein-
deverwaltung ist zwar berechtigt, die 
Daten aus der ANIS-Datenbank elek-
tronisch abzurufen. Die Hundehal-
ter/innen werden dennoch gebeten, 
alle Änderungen (An-/Abmeldung, 
Adressänderung usw.) der Gemeinde 
Kriens mitzuteilen. Zuständig für die 
Hundehaltung der Gemeinde Kriens ist 
neu die Einwohnerkontrolle.

Obligatorische Hundeausbildung 
Wer einen Hund erwirbt, muss nach 

geltender Tierschutzverordnung seine 
Kenntnisse in der Haltung von Hun-
den nachweisen können. Damit soll 
das Verständnis für die Bedürfnisse von 
Hunden gefördert und die Tierschutz
situation in der Hundehaltung nachhal-
tig verbessert werden. In der Gemeinde 
Kriens bieten verschiedene Hundetrai-
ner/innen entsprechende Kurse an.

Gemeinde Kriens, Einwohnerkontrolle, 
Schachenstrasse 13, 
Telefon 041 329 62 52

  �� ��Online-Formulare: 
www.kriens.ch (Politik+Staat > 
Online-Schalter > Online-Formu-
lare > Hundeanmeldung) 
 
www.anis.ch

Richtige Abfallentsorgung

Rattenvermehrung in der 
Kanalisation verhindern

Essensreste sind ein ausgezeichnetes 
Nahrungsmittel für Ratten. Diese ver-
mehren sich bei einem entsprechen-
den Nahrungsangebot in den Abwas-
serkanälen schnell und können durch 
WCs in Wohnungen eindringen. Ver-
dorbene Speisen gehören deshalb in 
den Kehrichtsack. Noch haltbare Le-
bensmittel, die nicht rechtzeitig aufge-
braucht werden (z.B. vor den Ferien), 
können auf http://ch.myfoodsharing.
org/ verschenkt werden.

Bitte werfen Sie deshalb keine Ab-
fälle in die Toilette. Feste Abfälle 
führen zu Verstopfungen in der Ka-
nalisation, vergiften das Abwasser 
und behindern die Arbeit in den 
Kläranlagen erheblich.

• �Speisereste führen zu Rohrver-
stopfungen und ziehen Ratten an.

• �Brat- und Frittierfett lagert sich in 
den Rohren ab und führt zu Ver-
stopfungen.

• �Slipeinlagen, Binden, Kondome, 
Windeln, Haare und Ohrenstäb-
chen verstopfen die Rohrleitungen.

• �Zigarettenkippen, Rasierklingen, 
Korken oder Flaschenverschlüsse 
behindern die Abwasserreinigung.

• �WC-Steine und Wasserkastenzu-
sätze erschweren die Abwasserrei-
nigung und sollten nicht verwen-
det werden.

• �Problemstoffe wie Säuren und 
Laugen, Desinfektionsmittel, Ab-
beizmittel, Holzschutzmittel, Altöl, 
Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, Medikamen-
te, Farben und Lacke, Verdünner, 
Kosmetikreste wie Nagellackent-
ferner vergiften das Abwasser. 
Sie können gratis in Apotheken, 
Drogerien und Verkaufsstellen zu-
rückgegeben werden.

G E M E I N D E H A U S
S E R V I C E

KRIENS info 2/2014    9



10    KRIENS info 2/2014

G E M E I N D E H A U S
S E R V I C E

Musikschule Kriens

Ursin Villiger ab Sommer 2014 neuer 
Rektor der Musikschule Kriens

 Der langjährige Musikschulleiter und 
-lehrer Ursin Villiger wird im Sommer 
2014 neuer Rektor der Musikschule 
Kriens. Der Gemeinderat wählte den 
40-jährigen Musikpädagogen und viel-
seitig aktiven Chorleiter zum Nachfol-
ger von Peter Christen, der per Ende 
August 2014 in den Ruhestand tritt.

 Der heute in Römerswil leben-
de Villiger ist ausgebildeter Klavier-
lehrer und absolvierte verschiedene 
Zusatzausbildungen im Bereich Füh-
rung, Chorleitung, Gesang und Orgel. 
Insbesondere sammelte Ursin Villiger 
auch praktische Erfahrungen in der 
Leitung von Musikschulen, leitet er 
doch heute je im Teilzeitamt die drei 
Musikschulen von Ballwil, Eschenbach 
und Römerswil. In zahlreichen Musik-, 
Konzert- und Chorprojekten erweiter-
te Villiger sein Fachwissen und seinen 
Erfahrungshintergrund.

 
Mit der neuen Aufgabe als Rektor 

der Musikschule Kriens schliesst sich 
für Villiger ein Kreis. Seit vielen Jahren 
bereits verbindet ihn viel mit Kriens. Als 
ehemaliger Leiter des Kinder- und Ju-
gendchors «Gallus-Spatzen und Surpri-
se-Voices» pflegte er bereits eine enge 

Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Kriens. Im Jahr 2006 wurde er mit dem 
Krienser Anerkennungspreis für gute 
Jugendarbeit ausgezeichnet. Im Jahr 
2013 gründete er zudem den Kinder- 
und Jugendchor Farfallina in Kriens.

 Ursin Villiger tritt seine neue Stelle 
im Sommer 2014 an. Damit sorgt er 
für eine reibungslose Amtsübergabe. 
Der heutige Rektor der Musikschule 
Kriens, Peter Christen, geht Ende Au-
gust 2014 in Pension.

Terminvoranzeige Musikschule

Märchenvorführung
Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Kriens (Klavierklasse Anita 
Albisser, Erzählerin; Querflöten- und Blockflötenklasse Katharina Koch-Leu-
enberger) führen das Märchen «Die Schneekönigin» auf, frei nach Hans Chris-
tian Andersen mit Musik und Bildern. Für Zuhörende ab 5. Altersjahr.
Mittwoch, 19. Februar 2014, 17.00 Uhr, Scala Kriens
Eintritt frei, Kollekte für einen gemeinnützigen Zweck

Instrumentenvorstellungen 
Dienstag, 11. März 2014: Tasteninstrumente /Streichinstrumente /Gesang
Donnerstag, 13. März 2014: Blech- und Holzblasinstrumente /Schlagzeug
Freitag, 14. März 2014: Zupfinstrumente /Musik + Bewegung/Blockflöte
Jeweils 18.30–20.00 Uhr im Scala

Instrumentenparcours 2014
Samstag, 15. März 2014 von 09.00–11.30 Uhr, Schulhaus Meiersmatt Kriens

Besuchswoche der Musikschule Kriens
Montag, 17. bis Freitag, 21. März 2014

Anmeldeschluss der Musikschule
Samstag, 29. März 2014

Beratungsangebote  
der Mütter- und  
Väterberatung  Kriens:
Telefonsprechstunden  
(inkl. Voranmel-
dungen) Montag 
bis Donnerstag, 
8.00 bis 9.00 Uhr, 
Tel. 041 319 39 39

Offene Beratungen
Dienstag und Donnerstag am Mor-
gen: Spitex-Zentrum, Horwerstr. 9.
Mittwoch am Nachmittag: Schul-
haus Obernau oder Begegnungs-
zentrum St. Franziskus (Senti)

Beratungen nach telefonischer 
Voranmeldung
Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9:
Montag und Mittwoch am Morgen;
Montag, Dienstag und Donnerstag 
am Nachmittag

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

Öffnungsdaten/-zeiten siehe:  
www.spitex-kriens.ch/Mütterberatung

Auskunftsstelle 
Sozial- und Gesund-
heitswesen
041 319 39 39

Uns geht es gut – und in Zukunft?

Gratisberatung 
durch dipl. Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14.00–15.30 Uhr
Rufen Sie uns an oder kommen  

Sie spontan vorbei!
Spitex-Zentrum  

Horwerstrasse 9, 6010 Kriens
Telefon 041 319 39 39

E-Mail: info@spitex-kriens.ch
www.spitex-kriens.ch
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Schulhausprojekt «Ökologische Nischen – Insektenhotel»

Ein besonderes Hotel  beim Schulhaus Bleiche 

Immer wieder nehmen Krienser Schul-
klassen an Projekten der Albert Köchlin 
Stiftung teil. Das aktuelle Projektthema 
der Stiftung lautet «Ökologische Nischen 
– Insektenhotel». Durch den Bau von 
Nisthilfen sollen Wildbienen und andere 
Insekten gefördert werden. Im Zeitraum 
November–Dezember bauten die 56 Kin-
der des Bleiche-Schulhauses ein grosses 
und viele kleine Insektenhotels.

«Wir haben selber ein Hotel für In-
sekten gebaut», erzählt Sarujan aus der 
2. Klasse nach den Projekttagen be-
geistert. Der Kindergärtler Gian-Luca 
ergänzt: «Ich bin gespannt, wer als ers-
ter Hotelgast bei uns einzieht.» Die Kin-
dergarten- und Unterstufenkinder des 
Schulhauses Bleiche bauten aus unge-
hobelten Brettern pro Kind eine Nisthil-
fe für zu Hause und ein grosses Insek-
tenhotel für den Pausenplatz. Die grosse 
Nisthilfe wird Anfang März auf dem 
Pausenplatz gemeinsam aufgestellt.

Langfristige Wirkung
Das Projekt sorgt mit dem gemein-

samen Arbeiten und Erleben für eine 
vertiefte Auseinandersetzung mit der 
Natur – auch mit Kleinstlebewesen, 
die sonst oft übersehen werden. Die 
Insektenhotels werden in Zukunft ide-
ale Beobachtungsmöglichkeiten bieten 
und das Thema der Projekttage damit 
weiterleben lassen. Gleichzeitig schaf-
fen die Schulkinder den für Wildbie-
nen und andere Insekten dringend 
notwendigen Lebensraum, zu Hause 
und auf dem Schulhausplatz. 

Kinder sponsern WWF
Die Albert Köchlin Stiftung unter-

stützt die am Projekt teilnehmenden 
Klassen finanziell, mit Unterrichts-
material und mit Baumaterial für 
die Nisthilfen. Die Unterstufenkinder 
des Schulhauses Bleiche liessen sich 
aber nicht nur unterstützen, sondern 
drehten den Spiess auch um: Sie hat-
ten sich mit der Teilnahme an einem 
Sponsorenlauf einen Schulbesuch von 
WWF Schweiz «verdient» und mit ei-
nem grossen zusätzlichen Betrag von 
über 1800 Franken den WWF unter-
stützt. 

Doposcuola – 
Hausaufgabenhilfe
130 Primarschulkinder erledi-
gen an zwei oder drei Nach-
mittagen pro Woche nach dem 
Unterricht ihre Hausaufgaben in 
der Doposcuola. Die Mitarbei-
tenden der Hausaufgabenhilfe 
unterstützen die Kinder bei den 
unterschiedlichsten Hausaufga-
benfragen und sorgen dafür, dass 
sie konzentriert und betreut ihre 
Hausaufgaben erledigen können. 
Herzlichen Dank dem ganzen 
Doposcuola-Team für die unter-
stützende Begleitung der Schüle-
rinnen und Schüler.
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz.Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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TOTAL LIQUIDATION

Restposten!
Hochwertige, 
 auserlesene 
 Orient-Teppiche 
ab 50.–

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 34
6010 KRIENS
PHONE 041 310 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

– eigenes Vorhangatelier

– kostenloses Aus-
messen und Planen

Möbellager
Möbellift

Entsorgung

günstig und sorgfältig
ganze Schweiz

Heinz Liem Arnet & Co.
041 630 30 32
079 630 68 08

umzuegeplus@bluewin.ch

Krie
ns

Krie
ns

Jasmin Kägi
RE/MAX Central, Horw
Immobilienvermarkterin mit eidg. 
Fachausweis, dipl. Architektin FH
079 486 29 49
jasmin.kaegi@remax-central.ch

Central

Ihr Immobilienpartner 
für professionellen 
Kauf und Verkauf von 
Wohneigentum.

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  

wangelerreinigungen.ch
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Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die im Februar 2014 einen 
hohen Geburtstag feiern kön-
nen. Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freude im 
neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. Februar 
Pischel Ingeborg, 
Horwerstrasse 35,  
den 92. Geburtstag

1. Februar 
Blättler Martha, 
Horwerstrasse 35,  
den 92. Geburtstag

1. Februar 
Birrer Anton,  
Horwerstrasse 33,  
den 96. Geburtstag

3. Februar 
Dürst Gabriel,  
Zumhofweg 7,  
den 85. Geburtstag

3. Februar 
Krütli Frieda,  
Fenkernstrasse 21,  
den 91. Geburtstag

4. Februar 
Baltis Ernst,  
Klösterlistrasse 26,  
den 85. Geburtstag

5. Februar 
Giger Elise,  
Mittlerhusweg 2,  
den 85. Geburtstag

5. Februar 
Müller Elisabetha, 
Hofmattweg 8,  
den 90. Geburtstag

5. Februar 
Felber Hedwig,  
Horwerstrasse 35,  
den 90. Geburtstag

8. Februar 
Degonda Ottilia, 
Waldheimstrasse 8,  
den 85. Geburtstag

9. Februar 
Bättig Felix, Alters- und 
Pflegeheim in Hitzkirch,  
den 92. Geburtstag

10. Februar 
Güdel Werner,  
St. Niklausengasse 21,  
den 85. Geburtstag

12. Februar 
Gysin Hedwig,  
Horwerstrasse 35,  
den 90. Geburtstag

13. Februar 
Gruber Maria,  
Amlehnstrasse 33,  
den 85. Geburtstag

14. Februar 
Passian Rudolf, 
Schützenheimweg 3800, 
den 90. Geburtstag

17. Februar 
Özvegyi Ferenc, 
Wichlernstrasse 10,  
den 85. Geburtstag

17. Februar 
Zeder Adolf,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 92. Geburtstag

19. Februar 
Schumacher Anna, 
Horwerstrasse 33,  
den 90. Geburtstag

19. Februar 
Utzinger Erika, 
Emanuel-Müllerstrasse 1, 
den 91. Geburtstag

22. Februar 
Schmid Margaretha, 
Grossfeldstrasse 6,  
den 93. Geburtstag

24. Februar 
Ziegler Anna,  
Horwerstrasse 35,  
den 92. Geburtstag

25. Februar 
Arnold Bertha, 
Schweighofstrasse 18,  
den 97. Geburtstag

26. Februar 
Haas Marie,  
Fenkernstrasse 21,  
den 92. Geburtstag

26. Februar 
Debrunner Heinrich, 
Horwerstrasse 33,  
den 96. Geburtstag

Baubewilligungen vom  
2. bis 20. Dezember 2013 
Bauherrin: Anne-Marie Felder-Meier, 
Friedhofstrasse 7, 6010 Kriens, Objekt: 
Renovation und Erweiterung Dreifami-
lienhaus, Parz.Nr. 2084, Friedhofstrasse 
7, Geb.Nr. 3267, Planverfasser: Otto Dur-
rer, Architekt FH/STV, Südstrasse 1, 6010 
Kriens

Bauherrschaft: Otto und Gaby Schmid-
lin, Neustudenhof 7, 6010 Kriens, Objekt: 
Garteninstandstellung/Wiederherstellung 
Stützmauer, Parz.Nr. 4562, Neustudenhof 
7, Geb.Nr. 2977, Planverfasser: do. Bau-
herrschaft

Bauherrschaft: Andrea und André Stad-
lin-Herrmann, Himmelrichstrasse 24, 6010 
Kriens, Objekt: Neubau Mehrfamilienhaus, 
Parz.Nr. 1387, Himmelrichstrasse 24, Geb.
Nr. 4143, Planverfasserin: Müller Architek-
ten AG, Pulvermühleweg 12, 6010 Kriens

Bauherr: Akkawi Mohamed, Wichlern-
weg 16, 6010 Kriens, Objekt: Erstellung 
Kiesplatz und Aufstellen Bürocontainer, 
Parz.Nr. 2098, Arsenalstrasse, Planverfas-
serin: Emch + Berger WSB AG, Obernau-
erstrasse 42, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Agim und Akije Balazi, 
Horwerstrasse 73a, 6010 Kriens, Objekt: 
neue Aufstockung mit Flachdach (Pro-
jektänderung), Parz.Nr. 2766, Wyssmatt-
strasse 8, Geb.Nrn. 1251/1251a, Plan-
verfasserin: Kurmann Architekten AG, 
Willisauerstrasse 11, 6122 Menznau

Bauherr: Josef Keller, Hackenrainstrasse 
42, 6010 Kriens, Objekt: Luft-/Wasser-
Wärmepumpe, Parz.Nr. 4362, Hackenrain-
strasse 42, Geb.Nr. 2682, Planverfasser: 
HEIPRO GmbH, Breitenstrasse 38, 6078 
Lungern

Bauherrschaft: STWEG Ehrendingen
strasse, c/o Stefan Horat, Ehrendingen-
strasse 29, 6010 Kriens, Objekt: Erstellen 
Vordach im Eingangsbereich des Mehr-
familienhauses, Parz.Nr. 5459, Ehrendin-
genstrasse 29, Geb.Nr. 3473, Planverfas-
ser: do. Bauherrschaft

Bauherr: Richard Amstutz, Blumen-
halde 6, 6010 Kriens, Objekt: Erstellen 
Kamin auf Flachdach, Parz.Nr. 5959, 
Blumenhalde 6, Geb.Nr. 4018, Planver-
fasser: Ofenbau Burri AG, Grossweid 6, 
6026 Rain

Bauherrschaft: Swisscom (Schweiz) 
AG, Wireless Access, Weinberglistras
se 4, Postfach, 6002 Luzern, Objekt: 
Erstellung Mobilkommunikationsanlage, 
Parz.Nr. 2703, Arsenalstrasse 51, Geb.Nr. 
1055, Planverfasser: Hitz und Partner 
AG, Tiefenaustrasse 2, 3048 Worblaufen

Gesuchsteller: Asia Garten GmbH, Gehri-
strasse 3, 6010 Kriens, Objekt: Reklamean-
lage, Parz.Nr. 562, Gehristrasse 3, Kriens

Todesfälle Dezember
WIRTH led. Pacciarelli Severina, 
geb. 2.2.1932, gest. 2.12.2013, 
Horwerstr. 33 – MARTI Franz, 
geb. 21.4.1932, gest. 3.12.2013, 
Wichlernstr. 15 – FUCHS 
led. Sievi Maria Louisa, geb. 
24.10.1920, gest. 3.12.2013, 
Quellenstr. 5 – VOGT led. 
Eberhard Maria Theresia, geb. 
11.11.1925, gest. 6.12.2013, 
Grossfeldstr. 6 – REISER led. 

Leschot Andrée, geb. 11.2.1940, 
gest. 15.12.2013, Amlehnstr. 
33 – EBNÖTHER Josef Albert, 
geb. 5.9.1926, gest. 15.12.2013, 
Brunnmattstr. 16 – BACHMANN 
led. Duss Frieda, geb. 30.4.1922, 
gest. 16.12.2013, Horwerstr. 
35 – FREIVOGEL Oswald, geb. 
25.9.1922, gest. 16.12.2013, 
Luzernerstr. 6 – KREIENBÜHL 
Ursula Margrit, geb. 18.6.1953, 

gest. 19.12.2013, Mühleweg 
7 – GRETER led. Hodel Emma, 
geb. 28.7.1923, gest. 25.12.2013, 
Horwerstr. 35 – WIGGER Josef 
Johann, geb. 27.10.1930, gest. 
26.12.2013, Ober-Hackenrain – 
WÜEST led. Böbner Margaritha, 
geb. 14.8.1916, gest. 26.12.2013, 
Horwerstr. 35 – LÜTTGE Wolf-
gang Kurt, geb. 10.7.1935, gest. 
27.12.2013, Talackerstr. 3

Herzlich willkommen  
als Krienser Bürger
Karagiorgos-Papakonstantinou Eleni mit Kon-
stantinos und Grigorios, Hochrainstrasse 4

Köstler Nicole, Schützenheimweg 3801
Lakic Danko, Hobacherweg 11
Lazri Viktor und Lazri-Veseli Vjollca,  
St. Niklausengasse 16
Lika Garip, Rainacherstrasse 31
Moreira dos Santos Américo und da Costa 
Oliveira Elisabete mit Alexandre,
Klösterlistrasse 12
Priebs Steffen und Priebs-Marschner Heike 
mit Leon, Kosthausstrasse 6

Rageh Aref und Abdu Hazza Rabie mit 
Malak, Schachenstrasse 28
Vukancic Valentina, Schällenmatt 7

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben sich 
folgende ausländische Staatsangehörige:

Abdi Farah Habiba mit Zalma und Zakariya, 
Obernauerstrasse 48

Stellungnahmen bis 20. Februar 2014 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürgerrechts-
kommission, Postfach 1247, 6011 Kriens
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WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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Mier wönschid allne 

Chrienser e rüüdig 

verreckti Fasnacht …

s‘Gallipaar Heini und Rita Wachter

Tage vormittags nachmittags

Montag 03.03.2014 08.30 – 12.00 geschlossen

Dienstag 04.03.2014 08.30 – 12.00 geschlossen

Öffnungszeiten Fasnacht 2014

Entsorgen leicht gemacht

WIR WÜNSCHEN

  IHNEN…

…EINE    RÜÜDIGE    FASNACHT !

Ökihof Horw

Bei Fragen oder Anregungen: Gratis-Abfalltelefon 0800 22 32 55   www.real-luzern.ch
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Mar baut…. 

….bauen Sie mit! Mar Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Posach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00    mar.luzern@marag.ch 
www.marag.ch 

Mitglied Gewerbeverband



DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Brunner AG
Druck und Medien
Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
041 318 34 34
www.bag.ch

Dahinter müssen lebensfrohe, 
kreative Leute stecken, 
mit Ideen, Tatkraft und Lust 
zur Kooperation.

Genau wie bei uns auch!

Ein 
schöner 

Grind 

macht noch 
keine Fasnacht.
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KRIENS HILF T  MENSCHEN IN NOT

Hühnerstall für die Ärmsten
ESL zu unterstützen, so dass dieses Pro-
jekt ein Erfolg wird.» Das wünscht auch 
der Vorstand allen Beteiligten und dazu 
gehören auch die Krienser Spender.

Info: www.krienshilft.ch

pd/ In einem Vorort Ouagadougos in 
Burkina Faso begleitet die Gruppe «Es-
poir sans Limite – ESL» seit zwei Jahren 
25 ärmste Schulkinder. Ihr Gesuch für 
den Bau eines Stalls für 500 Legehühner 
wurde genehmigt. Das Ziel ist bessere Er-

nährung, ein Kleinstverdienst  für mittel-
lose Frauen und mittelfristig die Eigen
finanzierung. Kaum zwölf Stunden nach 
Ankündigung des Entscheids schrieb 
die begleitende Schweizerin per iPhone:  
«Ich werde mein Mögliches daran setzen 

GALLI -ZUNF T KRIENS

40 Jahre Bööggerätschete Kriens

Zuschauer kommen in den Genuss von 
zwei Stunden bester und erstklassiger 
Unterhaltung. Die Angaben zum Vor-
verkauf können dem Inserat in der 
vorliegenden Ausgabe des KRIENSinfo 
entnommen werden.

Reto Stierli,  
Vizezunftmeister Galli-Zunft

pd/ Es war einmal … So beginnen 
viele Erfolgsgeschichten und so auch 
die der Bööggerätschete Kriens. Die 
beliebte Krienser Schnitzelbank oder 
eben die Bööggerätschete ist aus dem 
Fasnachtskalender nicht mehr wegzu-
denken. Inspiriert aus dem früheren 
Theaterspiel des Heimatschutztheaters 

(HTK) nach dem Fasnachtsumzug (er-
wähnt 1949) zogen bereits 1966 die 
«Geftsprötzer» an den Fasnachtsta-
gen in insgesamt 12 Restaurants, um 
ihre Schnitzelbank zum Besten zu ge-
ben. 1971 folgten dann die «Chrienser 
Schnitzel», bis dann 1975 Zunftmeister 
Heiri Heggli und Herbert Blättler die 
erste Bööggerätschete im Scala auf die 
Beine stellten. Spontan stellten auch 
andere Krienser Vereine, die Guuggen-
musigen und später weitere Gruppen 
wie z.B. «d Azönder», «Dorfspatze», «d 
Ohrwürm», «Stini und Trini» usw. ein 
abwechslungsreiches Programm zu-
sammen. Obwohl die teilnehmenden 
Gruppen in den vergangenen Jahren 
immer wieder gewechselt haben (das 
Theater Kriens HTK und die «Rädä-
pläm» sind von Anfang an dabei, das 
Jugendtheater HTK seit 35 Jahren, hat 
die Bööggerätschete keineswegs an 
Attraktivität verloren. Im Gegenteil: 
Die preisgünstigen Eintrittskarten ge-
hen alljährlich weg wie frische Weggli. 
Das ist ein gutes Zeichen dafür, dass 
das Konzept immer noch stimmt. Die Fo
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Licht am Horizont
Astrid Reichmuth
Mediale Beratung & Heilen 
Telefon 079 361 03 57
Klösterlistrasse 33, Kriens
kontakt@lichtamhorizont.ch
www.lichtamhorizont.ch

Mediale Sitzungen, Heilbehandlungen
Fühlst du dich im Leben in einer Warteschlaufe? Streikt dein 
Körper? Empfi ndest du keine Lebensfreude? Möchtest du gerne 
einen Partner – und fi ndest ihn nicht?
Alles hat eine Ursache, die ich dir gerne erkläre. Ich gehe mit 
dir ein Stück deines Weges und unterstütze dich mit medialen 
Beratungen und Heilbehandlungen. Beschreite neue Wege – 
die alten haben ausgedient!

Profi-Hörtest • Hörberatung

Gut hören – gut verstehen

Ihr persönlicher Berater

Eduard Iseli
Hörakustiker, eidg. Fachausweis

041 210 57 58

Hörakustik Hörmann, Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern 
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in  Biomedshape

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

Für eine Diät ohne Hunger!

Feiner Vanille-Joghurt Shake, mit Ballaststoffen, 
Vitaminen und Mineralstoffen. Ersetzen Sie
1-2 Mahlzeiten um Gewicht zu verlieren!
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Wir tun was 
für Ihren Körper! 
 
Guten Start ins 2014  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre Praxis für  
Osteopathie &  
Manuelle Medizin 
 
Lars Schumm 
Luzernerstr. 18 
6010 Kriens 
osteopathie-schumm.ch 
info@osteopathie-schumm.ch 
 

T 041 361 61 01 

Sprechstunde nach 
Vereinbarung

Krankenkassen anerkannt

Aktuell: Therapie von Grippe, 
Erkältung, Entzündung

chron. Stress, Nervosität

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
www.universaly.ch

Praxis
Isabel Herzog

Homöopathie

Bioresonanz

VERGEBUNG IST HEILUNG
HEILUNG IST VERGEBUNG

Möchten Sie Frieden 
in  Ihrem  Leben?

2 Tage-Seminar
Fr, 7. März, 18.00–21.00 Uhr
Sa, 8. März, 09.30– ca.19.00 Uhr
So, 9. März, 09.30–16.00 Uhr

Seminarkosten: wir empfehlen 
Fr. 120.– bis 250.–
Seminarort: Emmenbrücke
Anmeldung: 079 714 19 87
E-Mail: edith.fi scher@bluemail.ch

GESUNDHEITSPRAXIS
Lea Lehmann-Urech

• Dipl. Fusspflege/Pédicure

• Akupunkt-Massage nach Penzel
• Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich nach Ott

• Neue Homöopathie nach Körbler (L-E-T)

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81
l.lehmann@bluewin.ch
www.lea-lehmann.ch

Krankenkassen anerkannt

Projekt1  7.6.2011  16:02 Uhr  S

Dienstleistungen NEU:
•  Sonetik: kostenloser Hörtest (bitte anmelden) und Probe 

tragen während 1 Woche.
•  Ohrlochstechen: ab 3-jährig

1×Fr. 19.90 und 2×Fr. 24.90 plus Ohrstecker

Unser Dienstleistungssortiment auf einen Blick:
–  Individuelle Beratung zu allen medizinischen Themen
–  Dermokosmetik: Avene, Roche Posay, Vichy, Widmer 

und Eucerin
–  Unsere Kundenkarte: die Coop-Supercard

Labor: 
–  Herstellung von individuellen Rezepturen in  unserem 

Labor
–  Blutdruck-, Cholesterin-, Blutzuckermessungen 

auch als Herzcheck
–  Urintests (Schwangerschaft, Infekte usw.)
–  Haarmineralanalyse

Medikamente:
–  Besorgung von Medikamenten innerhalb 12–24 Stunden
–  Polymedikationscheck
–  Seit 2012: Medgate (Telemedizin)
–  Hauslieferdienst
–  Für eine Rezeptdeponierung bei uns erhalten 

Sie 300 Superpunkte
–  Abrechnung mit der Krankenkasse 
–  Der Pillenpass (jeder 10. Monat kostenlos)

Ausserdem:
–  Vermietung von: Krücken, Milchpumpen, 

Babywaagen und  Infrarotlampen
–  Anpassung von Kompressionsstrümpfen, 

Stützen und Bandagen
–  Kopfhautkontrolle (Läuse)
–  Regelmässige Aktionen und Promotionen

Ausserdem bilden wir zukünftige Pharma- Assistentinnen 
und Apotheker aus.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  Donnerstag 8.00–18.30
Mittwoch und Freitag 8.00–20.00
Samstag 8.00–16.00

Ihr Team der 
Coop Vitality Apotheke
Schappe Center
Tel. 041 322 19 20

Coop Vitality –
Ihre Apotheke im Schappe Center

R e l a x ³
Steigern Sie Ihr körperliches, 

geistiges und seelisches Wohlbefinden 
mit einer Massage im Relax³ _____________________________

_____________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband
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PARTEIEN/POLIT IK

Am 9. Februar sagen wir Ja zu Kriens

Nach langjähriger Planung mit rund 4 Mio. Franken Planungskosten 
sind die Krienserinnen und Krienser aufgerufen, am 9. Februar über 
ein ausgereiftes Projekt und über den Baukredit für das neue Zentrum 
abzustimmen. Mit diesem Vorhaben werden für Kriens wertvolle Impulse 
ausgelöst und die Attraktivität der Gemeinde spürbar gesteigert. Alle 
Bevölkerungsgruppen und Wirtschaftszweige werden zu Nutzniessern 
des Projektes. Der Baukredit beträgt 61,3 Mio. Franken. Durch Desinves-
titionen und Rückstellungen verbleiben zu Lasten der Gemeinde noch 
Nettokosten von 37 Mio. Franken. Das ist finanziell tragbar, werden 
doch Investitionen von nicht weniger als 130 Mio. Franken ausgelöst. 
Ein Verzicht würde hohe Kosten für Sanierungen und Provisorien von 
über 25 Mio. Franken ohne jeden Mehrwert verursachen. 

Wir von der CVP sagen mit Überzeugung Ja zur Vorlage  
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum», weil
– Kriens endlich ein lebendiges und attraktives Zentrum bekommt
– �mit dem neuen Zentrum ein grosser Gewinn für die ganze 

Bevölkerung entsteht
– �die Projekte eine hohe städtebauliche Qualität aufweisen
– �wichtige Aufgaben der Gemeinde angepackt werden: 

Feuerwehrstützpunkt und Werkhof, Gemeindeverwaltung und 
Gemeindesaal, Kulturräume und Musikschule

– �betreutes Wohnen im Alter ermöglicht und neue Pflegeplätze 
geschaffen werden

– �neuer Wohnraum für Familien im Zentrum entsteht
– �Kriens sich das Vorhaben leisten kann und damit umfangreiche 

Investitionen Dritter ausgelöst werden

Jeder Rappen zählt … auch bei der JCVP!

Glücklich blicken wir auf unsere alljährliche Weihnachtsaktion vom 
Samstag, 21. Dezember 2013 zurück. Wiederum hat die JCVP Kriens auf 
dem Hofmattplatz selbstgebackene Kuchen und Zöpfe verkauft und so 
einen Erlös von über Fr. 550.– erzielt. Dieses Mal konnte der Erlös der 
JCVP-Weihnachtsaktion vollumfänglich der Winterhilfe Kriens überreicht 
werden. An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Krienserinnen und 
Kriensern, welche durch den Kauf eines Stücks Kuchen oder Zopf unsere 
Aktion unterstützt und damit überhaupt erst möglich gemacht haben! 
Auch in diesem Jahr werden sicherlich wieder feinste Leckereien aus der 
JCVP-Weihnachtsbäckerei auf dem Hofmattplatz verkauft werden.

JA zum neuen Zentrum

Noch nie hatte ein Projekt der Gemeinde so grosse positive Auswirkun-
gen. Fast alle profitieren:
– �Im Wohnpark Teiggi/Gemeindehaus-Areal finden Junge, Paare, 

Familien und Senioren attraktiven, zentrumsnahen Wohnraum.
– �Für die Kultur und unser Krienser Brauchtum werden öffentliche 

Plätze und Säle für Veranstaltungen sowie Räume für Proben und 
zum Werken realisiert. Die Schappe-Süd wird zum neuen gesell-
schaftlichen Mittelpunkt von Kriens.

– �Die Feuerwehr und die Werkdienste sorgen für die Sicherheit in 
unserer Gemeinde. Es ist Zeit, dass diese beiden Gemeindedienste 
zeitgemäse Infrastrukturen erhalten.

– �Ein belebtes Zentrum, in dem man sich gerne aufhält, ist attraktiv für 
das örtliche Gewerbe.

– �Die Krienserinnen und Krienser erhalten ein wiedererkennbares 
Zentrum als Begegnungsort.

Wir sagen mit guten Argumenten JA zur Zentrumsplanung. Kriens braucht 
diesen Impuls, damit wir als eigenständige Gemeinde lebenswert bleiben. 

FDP. Die Liberalen Kriens, info@fdp-kriens.ch

Zukunft Kriens – 220 Mio. Franken?

Mit «Leben im Zentrum» wird der grösste Entwicklungsschub in Kriens 
ausgelöst. Die SVP als einzige Partei gegen das Projekt hat uns immer 
wieder vorgeworfen, dass wir die Weiterentwicklung in Kriens blockie-
ren. Sie hat zwar im Einwohnerrat gesagt, sie sei dafür, aber es müsse 
etappiert werden.

An den gesamten Schulden würde dies aber rein gar nichts ändern. Laut 
SVP sind aber nun die Schulden das grosse Problem. Wegen des Zentrums 
haben wir also 220 Mio. Fr. Schulden? Kriens investiert insgesamt 37 Mio. 
Fr. So oder so blieben also 183 Mio. Fr. Schulden. Weshalb sind diese so 
hoch? Leider wurde in den letzten Jahren der Unterhalt in Kriens sträflich 
vernachlässigt. Seit etwa vier Jahren müssen nun kontinuierlich alle Schul-
häuser, Spielplätze, Informatik und noch vieles mehr totalsaniert werden.

Wenn die Gemeinde 220 Mio. Fr. Schulden haben wird, steht diesen ein 
Vermögen von ca. 300 Mio. Fr. gegenüber. Kriens hat dann zeitgemässe 
Schulhäuser, Altersheime, ein Jugendzentrum, Hallenbad und Parkbad, ein 
Sportstadion, öffentliche Säle und Pärke, Strassen, eine Feuerwehr usw. 

Den Schulden stehen Anlagen und Werte gegenüber, die sind nicht gratis 
zu haben. Und die Schulden werden jährlich abbezahlt und damit klei-
ner. Damit steht die Gemeinde besser da als viele Eigenheimbesitzer mit 
einer Hypothek.

Das Argument der SVP ist also nur die halbe Wahrheit, aber gut und 
reisserisch aufgemacht. Kriens bringt das nicht weiter. Wir wollen ein 
attraktives, modernes Kriens.

JA zu «Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» – JA am 9. Februar   

«Ich wohne jetzt dann bald 40 Jahre in Kriens. Mir tut es weh, wenn 
ich sehe, wie das Zentrum verlottert. Kriens hat etwas Besseres verdient. 
Hoffentlich sagt das Krienser Stimmvolk JA zum Projekt ‹Zukunft Kriens 
– Leben im Zentrum›» (Franz Baumann, ehemaliger SP-Einwohnerrat, 
Präsident Telebus Kriens und Präsident Zentrumskommission).

Das vierteilige Zentrumsprojekt bringt allen Krienserinnen und Krien
sern Vorteile. Der Wohnpark Teiggi/Gemeindehaus-Areal schafft an 
bester Lage spezielle Wohnformen für Jung und Alt in unterschiedlichen 
Preissegmenten. Der neue Werkhof mit Feuerwehrdepot im Eichenspes 
ermöglicht zeitgemässe und effiziente Leistungen für die ganze Bevölke-
rung. Das Kultur- und Jugendzentrum Schappe-Süd bietet den Vereinen, 
der Kultur, der Jugend sowie der Musikschule eine neue Heimat und wird 
damit zu einem wichtigen gesellschaftlichen Mittelpunkt. Und das Zen-
trum Pilatus mit Wohn- und Geschäftshaus sowie neuem Gemeindesaal 
schafft attraktive Lokalitäten fürs Gewerbe und vereinfacht den Kontakt 
zur Gemeindeverwaltung.

Die SP Kriens setzt sich dafür ein, dass alle vier Projektteile wie vor-
gesehen als Gesamtkonzept bis 2018 realisiert werden. Dies bringt den 
grössten Nutzen für alle und ermöglicht zudem eine ausgewogene Inves-
titionsplanung und damit Finanzierung des Zentrumsprojekts. 

Auch alle anderen Krienser (Jung-)Parteien – mit einer Ausnahme – ste-
hen hinter dem Projekt und haben sich dazu zu einem Komitee zusam-
mengeschlossen. In einem zweiten Komitee setzen sich das Gewerbe 
sowie Personen aus Kultur, Sport und Vereinen für das Projekt ein. Sie 
alle sind überzeugt davon, dass es unserer Gemeinde einen grossen 
Schub und den dringend nötigen Aufschwung bringen wird. Zum Wohle 
jetziger und künftiger Generationen!
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JA zu «Zukunft Kriens  
– Leben im Zentrum»  
am 9. Februar 2014
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dung mit sich bringt. Dabei entsteht für die Infrastruktur kein effektiver 
Mehrwert. So kann zudem von den Nutzengewinnen und den Entwick-
lungsschüben nicht profitiert werden. Wir wollen in unserer Zukunft 
ein attraktives und starkes Kriens haben. Deshalb JA für das Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum».

JUGEND

Farfallina-Singers

Der neue Kinder- und Jugendchor  
«Farfallina-Singers» mit Ursin Villiger

Alle Kinder ab der 1. Klasse sind herzlich willkommen mitzusingen. 
Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Obernau statt: 

– Jugendchor «Farfalla» ab 4. Klasse von 16.30–17.15 Uhr
– Kinderchor «Farfallina» ab 1. Klasse von 17.15–18.00 Uhr

Jahresbeitrag Fr. 180.– (inkl. Noten) 
Jetzt anmelden unter www.farfallina-singers.ch

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Ein Angebot der Krienser Frauen. Wir freuen uns, eure 
Kinder liebevoll betreuen zu dürfen. Der Kinderhort ist 
jeden Donnerstagnachmittag, ausgenommen Schulferien 
und Feiertage, offen.

Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen 
und abholen. 

Alter: ab 2 Jahren 
Kosten: pro Kind Fr. 5.– 
Auskunft: Anita Stirnimann, Telefon 041 340 91 85

Kinderhort St. Franziskus Senti 

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 6. und 20. Februar 
von 14.00–16.30 Uhr statt. Es sind alle Kinder ab 3 Jahren 
herzlich eingeladen; wir basteln, spielen und malen zusam-
men. Wir freuen uns auf dich. 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.–
Kontaktperson: Susanna Haas, Telefon 041 320 32 67

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½ bis 7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:

– ��gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

– ��sich gerne bewegen und tanzen

– ��gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten 
experimentieren

– ��gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen 
Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com)

www.kindersingen.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag	 15.00 –17.00 Uhr
Samstag	  9.00 –11.00 Uhr

Nicht verpassen: 2. Spielabend der Krienser Frauen am Donnerstag, 30. 
Januar, 19.30 Uhr im Gallustreff. Ein Alpenflitzer und ein Kleinkinder-
bob mit Befestigungsgurt sind unsere neuen Winterhits. Probieren Sie 
diese aus.

Während den Fasnachtsferien ist die Ludothek jeweils nur am Dienstag,  
25. Februar und 4. März von 9.00–11.00 Uhr geöffnet.

Wir glauben nicht, dass das Mitte-links-Parlament uns nicht wieder 
irgendwo einen Knebel zwischen die Beine wirft und versucht, mit faden-
scheinigen Argumenten etwas zu verhindern. Beim Mattenhof haben die 
Linken den Verkaufspreis angegriffen, im Zentrum ist nun alles gut. Wir 
sehen nicht ein, warum man an der besten Lage mitten im Zentrum das 
Gebäude für die Musikschule nicht höher bauen und mit einem Investor 
zusammenarbeiten will. Damit könnte man auch wieder Geld freimachen 
für andere Bauvorhaben. Denn wir müssen auch das Grossfeld und weitere 
Schulhäuser sanieren und wir müssen ein Grossfeld 2 realisieren. Doch mit 
einer Verschuldung von 220 Mio. Fr. werden wir immer handlungsunfähi-
ger. Weitere Kredite werden schwierig zu erhalten sein. Unvorhergesehe-
nes liegt nicht mehr drin. Aber die Mitte-links-Koalition wird sicher noch 
weitere Ausgaben für Kriens finden – oder dann sicher noch Bund und 
Kanton. Das Zentrum soll pro Jahr nur 1,3 Mio. Fr. kosten. Was ist aber, 
wenn der Zins steigt, dann sind es plötzlich 2 oder 3 Mio. Fr. Wir müssen 
bis ins Jahr 2018 bereits über 10% unserer Steuereinnahmen für Zinsen 
und ordentliche Amortisationen ausgeben, da ist der Schuldenabbau noch 
nicht einmal dabei. 220 Mio. Fr. in 20 Jahren abbauen heisst zusätzlich 
11 Mio. Fr. aufwenden, damit diese Schulden getilgt werden können; wir 
haben aber bis ins Jahr 2018 gerade mal eine schwarze Null. Schuldenab-
bau wird nur mit zusätzlichen Steuereinnahmen möglich sein. Das heisst, 
entweder werden alle geplanten Überbauungen wie Eichhof West, Nidfeld, 
Mattenhof realisiert (was wir aber nicht so schnell glauben bei unserem 
Mitte-links-Einwohnerrat, die CVP ist eine zu unverlässliche Partei gewor-
den) oder die Steuern müssen erhöht werden. Die CVP will immer nur das 
Beste, vergisst aber, dass sie dabei alles verzögert und Mehrkosten für 
Investoren generiert. Wir denken dabei nur an die Prodega im Nidfeld, 
Mehrkosten für den Investor von gegen 1 Mio. Fr. dank CVP. Aber die 
CVP muss dies ja nicht bezahlen. Deshalb können wir uns dieses Zentrum 
in dieser Form nicht leisten. Es soll in Etappen realisiert werden, damit 
alle ihre Versprechen einhalten müssen. Denn mit den Desinvestitionen 
und dank Mehreinnahmen durch die wirtschaftliche Entwicklung kann 
dann das Zentrum entwickelt werden. Wir erinnern Sie nur an die neue 
Badi. Man hat dem Kredit zugestimmt; als man diesen im Sack hatte, kam 
eine Steuererhöhung, und in der Zwischenzeit wird ohne Konzept bereits 
wieder gegen 1 Mio. Fr. zusätzlich investiert. Eine weitere Steuererhöhung 
wollen wir in Kriens nicht. Wir wollen eine Gemeinde, die auch in Zukunft 
noch handlungsfähig ist und nicht durch hohe Schulden blockiert wird. 
Deshalb ein klares NEIN am 9. Februar zu diesem Kredit, zu diesen hohen 
Schulden und zu diesem überrissenen Projekt.

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Die Liberalen Senioren

Grossfeld abbrechen? 
In der letzten Nummer der Hauszeitschrift der Krienser 

Heime wurde mitgeteilt, der Gemeinderat plane den Abbruch des Alters-
heims Grossfeld und den Ersatz durch Neubauten, für welche bereits die 
Planung im Gange sei. Das erweckt Bedenken. Einerseits ist das Alters-
heim Grossfeld in einem durchaus ansprechenden Zustand und sicher 
eher erhaltenswürdig als die sogenannte Kanzlei oder das Breithaus in der 
Kurve Gallusstrasse/Horwerstrasse. Die Begründung für einen Abbruch soll 
darin liegen, dass man bisherige Wohnzimmer nicht in Pflegezimmer nach 
neuen Vorstellungen umbauen könne. Anstatt Pflegezimmer einzubauen, 
könnte man sich aber auch die Nutzung überdenken und den Umbau in 
Pflegezimmer weglassen. Gegen den Abbruch des beliebten Altersheims 
Grossfeld spricht seine solide Konstruktion. Für die kostspielige Planung 
anderer Bauten an dessen Stelle haben wir, nachdem noch keine zustän-
dige Instanz einem Abbruch zugestimmt hat, kein Verständnis.

Nichts tun kommt teuer zu stehen

In der aktuellen Kampagne der 
SVP Kriens argumentiert diese 

mit polemischen Plakaten gegen das Zentrumsprojekt in Kriens. Im 
Fokus stehen dabei nur die Schulden der Gemeinde. Auf die Aktiven 
und Gegenwerte der Gemeinde wird bewusst nicht eingegangen. Es wird 
auch nicht erwähnt, dass eine Sanierung fast eine gleich hohe Verschul-
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Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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TANK LEER?
041 499 90 53

Ihr regionaler Heizöl-, Diesel- 
und Holz-Pellet Lieferant. 

AGRO-Center Malters AG
Zeughausstrasse 5, 6102 Malters
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Mitglied

Gutbürgerliche Schweizer Küche
Indische Küche (TASTE OF INDIA)
Thailändische Küche

Täglich Mittagsbuffet + Menü
Abendbuffet

Gehristrasse 3, 
6010 Kriens
Phone 041 322 44 55
www.asiagarten.ch

Öffnungszeiten
Montag–Freitag: 9.00–22.00 Uhr

Samstag–Sonntag: 11.00–22.00 Uhr

  Freitag, 31. Januar

  LÄNDLERABEND

MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch

34 76318
Die Hotline für Ihr Inserat:

041 318 34 76Inserateschluss fürs 
KRIENS info 3/2014 
ist am 6. Februar
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SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Telefon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

1./2. Febr., TL-Ausbildung Winter, M. Käppeli, 079 785 05 16
8. Febr., Ski-Training Alpin (RS), M. Hasler, 041 320 78 88
8./9. Febr., Skitour Sunnehörnli, J. Gantner, 079 237 08 47
15. Febr., Skitour Blüemberg, F. Zihlmann, 079 619 56 81

16. Febr., Clubrennen Ski-Alpin, K. Häfliger, 041 320 00 66
22. Febr., Skitour Nünalphorn, P. Kurer, 078 775 92 78
23. Febr., Schneeschuhtour Rigi, Z. Kafka, 041 240 87 79

Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Kletterstamm für Jung und Alt, jeden Freitag 17.30–21.00 Uhr, 
Eiselin Kletterhalle

Basketballschule Kriens

Wie viele unserer Mitglieder bereits wissen, trainiert seit 
dem 10. Januar Yannick Dô verschiedene Trainingsgrup-
pen jeweils am Freitagabend in der Amlehnhalle.

Der Vorstand der Basketballschule Kriens wünscht ihm in dieser Aufgabe 
viel Freude und Erfolg und den Trainingsteilnehmern/-innen viel Spass 
dabei. Möchids guät!

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SG Kriens
Mittwoch, 5./19./26. Febr., LUPI-Training im Chut,	
18.00–20.30 Uhr
Mittwoch, 12. Febr., Chut-Cup, 17.00–20.30 Uhr 

Montag, 17. Febr., LUPI-GM, Eichli, Stans, 18.00–21.00 Uhr
Donnerstag, 20. Febr., LUPI-GM, Luzern, 18.00–21.00 Uhr
Freitag, 21. Febr., GV im Chut, 18.30 Uhr

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Hatha-Yoga:  Körperübungen im Fluss des Atems bringen 
Körper, Geist und Seele in Einklang. Für Frauen und Män-
ner! Ab Montag, 3. Februar bis 14. April, 18.30–19.45 Uhr, 
Aula Kirchbühl 1, 9 Lektionen Fr. 180.—

Anmeldung: G. Rast-Pfyl, dipl. Yogalehrerin YS/EYU, 041 320 37 23

Yoga für Jugendliche 
Kirchbühl 1, montags 20.00–21.00 Uhr
Infos: G. Rast, www.yogara.ch

Weitere Turnangebote für Kinder, Frauen und Seniorinnen unter
www.tivkriens.ch. Auskunft erteilt Ihnen gerne auch unsere Präsidentin 
I. Schirm, Telefon 041 320 49 59

KULTUR

Theater Paprika

Das Theater Paprika spielt Lauf los! frei nach dem 
deutschen Filmklassiker «Lola rennt».

Aufführungsdaten: 29.3./30.3./4.4./5.4./6.4./11.4./12.4. im Kino Scala, 
Luzernerstrasse 15, 6010 Kriens

Platzgenaue Reservation ab dem 1. Februar unter: www.theater-paprika.ch 
oder unter Telefon 076 241 72 77 (Montag bis Freitag 18.00–19.00 Uhr)

Samariterjugendgruppe Help

Am 31. Januar findet die Übung  
«Sheepli in Toy Story» statt. 

Am 14. Februar treffen wir uns zur Übung  
«Peter Pan hat sich verbrannt».

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, Schnupperlis sind herzlich 
willkommen! Kontaktadresse: Livio Lustenberger, Fenkernstrasse 27, 
6010 Kriens, Telefon 041 320 22 04, E-Mail info@help-kriens.ch

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Wir sind gut ins neue Jahr gestartet und geniessen die 
Zeit mit unseren Spielgruppenkindern. Ab März 2014 
nehmen wir die Anmeldungen für das neue Spielgruppen-
jahr 2014/15 entgegen. Weitere Infos folgen im nächsten 
KRIENSinfo.

Kontakt Spielgruppe: Hedi Pasula, Telefon 041 320 89 64
Kontakt Zwergengruppe: Claudia Huber, Telefon 041 320 02 86

Spielgruppe Obernau

In der Spielgruppe treffen sich zirka 10 bis 12 Kin-
der zweimal die Woche von September bis Juni. Unser 
Ziel ist es, Ihrem Kind in diesem Jahr Zeit und Raum 

zu geben, spielerisch Erfahrungen in der Gruppe zu sammeln. 

Am Samstag, 8. März von 09.30 bis 10.30 Uhr öffnen wir für alle interes-
sierten Eltern im Schulhaus Obernau 1 unsere Türen. 
Spielgruppe für Kinder, welche bis Ende Februar 2015 4 Jahre alt werden. 
Spieltreff für Kinder, welche bis Ende Februar 2015 3 Jahre alt werden.

Wir freuen uns auf Sie. Weitere Infos auf www.spielgruppe-obernau.ch 

Kontakt: Luzia Spaar, Telefon 041 320 19 42

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Infos Waldspielgruppen 
Die 3- bis 5-jährigen Kinder der Waldspielgruppe sind jede 
Woche 3 Stunden im Wald. Sie dürfen sich im Freien bewe-

gen, bauen, klettern, sammeln, Rollenspiele üben und mit allen Sinnen 
die Fülle der Natur entdecken. Gleichgewichtsgefühl und Motorik wer-
den ganz nebenbei gefördert und unterstützt.

Infoabend: 19. Februar, 19.30 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Waldspielgruppen: E. Braun, Telefon 041 340 98 37 
Indoor-Spielgruppen: G. Frevel, Telefon 041 320 53 30
Anmeldungen für alle Spielgruppen nach den Fasnachtsferien (ab 10. März)
www.spielgruppen-kriens.ch
Folgende Spielgruppen sind dem Spielgruppenverein angeschlossen:

Spielgruppen Teiggi
Bruna dos Santos, brunadsp@gmail.com
Mareen Schneider, mareenschneider81@gmx.net

Spielgruppe Roggern
Judith Spörri, spoerrifamily.j@bluewin.ch

Indoor- und Waldspielgruppen Wurzelzwärge, Kuonimatt/Bireggwald
Erna Braun, wurzelzwaerge@gmx.ch

Waldspielgruppen Waldmus, Bellpark/Schachenwald 
Sandra Wey, sandrawey@bluewin.ch

Tagesplatz-Verein Kriens	

Auch im letzten Jahr hat der Tagesplatz-Verein einen wich-
tigen Beitrag an die ausserfamiliäre Kinderbetreuung geleis-
tet. Im 2013 haben 34 Tagesmütter des Vereins insgesamt 

100 Tageskinder betreut und dabei 33766 Betreuungsstunden geleistet. 

Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Telefon 079 485 35 72 oder 
tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch

www.tageselternvermittlung-kriens.ch

Möchten Sie unseren Verein unterstützen? 
Spenden nehmen wir gerne entgegen unter:
Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 3680 1



Am 18. Dezember hat eine unbekannte 

Frau meine Kreditkarte gefunden und 

diese bei der Luzerner Kantonalbank 

abgegeben. Nun möchte ich mich 

 persönlich bei ihr bedanken.

Bitte melden Sie sich unter Telefon 

041 558 75 84 oder 079 560 25 89

Einbauschränke?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Die Partnervermittlung 
mit Herz ®

Viel Liebe im ganzen Jahr!
Fassen Sie sich ein Herz,
gemeinsam fi nden wir 
Ihren Schatz.

Wir unterstützen 
Sie ganz persönlich.

Maya Kappeler, 
Telefon 041 340 68 70 
kappeler@partnervermittlung.ch
www.partnervermittlung.ch

 

Die Gemeinde Kriens ist eine moderne Unternehmung mit gegen 500 Mitarbeitenden in der 
Verwaltung, den Heimen und den Aussenstellen.

Als engagierter Lehrbetrieb bieten wir die

Berufswahl-Schnupperlehre
Kaufmann / Kauffrau B- / E- oder M-Profil
an. Bist du in der 8. oder 9. Klasse und interessierst dich für den Beruf der Kauffrau oder 
des Kaufmannes?

Weitere Informationen findest du auf der Homepage der Gemeinde Kriens unter:

Geme i nde

www.kriens.ch › Wohnen + Arbeiten › Stellenmarkt
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Geme i nde

www.kriens.ch › Wohnen + Arbeiten › Stellenmarkt

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Winter und närrische Tage Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Thomas Aigner
War einmal. 
Ist noch immer
Fasnachtstage in Luzern 
und Basel
CHF 35.–

Katja Stach
Lernwerkstatt Winter
Wenn es stürmt und schneit
CHF 14.90

Manfred Kaderli 
Patrik Lehner
Yeti
Spontane Gruppenspiele 
im Schnee
CHF 13.80

www.rex-buch.ch

Mitglied Gewerbeverband
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griffe an Grind und Kleid werden noch erledigt, damit wir zum Start der 
schönsten Tage bereit sind.

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite, wo Sie Aktuelles zu unseren Akti-
vitäten erfahren. Unsere traditionelle Barastächete auf dem Dorfplatz in 
Kriens findet wie immer am Mittwoch vor dem SchmuDo statt. Wir hof-
fen sehr, Sie dann begrüssen zu können, um mit uns ab 20.00 Uhr auf 
die Fasnacht 2014 anzustossen.

Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Wir Mölche durften bereits einige Highlights der laufen-
den Vorfasnacht geniessen. So liessen wir an der Itrenkete 
im Pilatussaal die Korken knallen und lancierten gebüh-
rend die Fasnachtssaison. Auch in Horw und im Kanton 

Solothurn durften wir bereits fasnächtliche Vorfreude verbreiten. Wir 
freuen uns nun riesig auf die Chrienser Fasnachtsparty am 1. Februar in 
der Krauerhalle. Als Gastgeber werden wir dem Publikum um 01.15 Uhr 
kräftig einheizen. Ebenfalls in der Krauerhalle begrüssen wir Sie dann 
am 22. Februar anlässlich unseres Gönnerabends. Wo wir uns während 
der nächsten Wochen sonst noch so rumtreiben, kann man jederzeit 
unter www.loschtmölch.ch nachlesen.

Guuggenmusig Schlösslifäger
Unterdessen hat uns die Vorfasnacht schon fest im 
Griff. Wir konnten bereits ein paar gute Auftritte 
machen und natürlich Party feiern. Der  Höhepunkt 
für uns war unser Gönnerabend am 25. Januar. Voller 

Stolz präsentierten wir unser Fasnachtssujet! Dank unseren lieben Gön-
nern ist so ein Sujet überhaupt machbar. Bei gemütlichem Beisammensein 
und einem gelungenen Auftritt konnten wir uns bei ihnen bedanken.

Das nächste Highlight steht bald vor der Tür: Die Chrienser Fas-
nachtsparty am 1. Februar in der Krauerhalle. Wir freuen uns auf viele 
Chrienserinnen und Chrienser.

Guggemusig Schteichocher

Neujahr heisst für uns, die Fasnacht beginnt. Viele Auf-
tritte stehen uns bis zum Aschermittwoch bevor. Wie 
zum Beispiel die Chrienser Fasnachtsparty am 1. Februar 
und unser Gönneranlass am 8. Februar im Pilatussaal. 

Dazu sind alle herzlich eingeladen. 

PS: Wir sind auf der Suche nach einem neuen Vereinslokal. Für jegliche 
Hinweise oder Angebote sind wir dankbar. Schöne Fasnacht!

Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch

Nach einem gelungenen Gönnerfest und einer tollen 
Virus-Night bereiten wir uns nun auf die rüüdigen 
Fasnachtstage 2014 vor. 

Alles ist bereit, das Bauchkribbeln wird noch grösser und die lange Wartezeit 
hat bald ein Ende. Vor der Fasnacht sind wir an folgenden Anlässen dabei:

 1. Februar, Göggu-Night, Littau
15. Februar, SuugerGuggete, Emmenbrücke 
15. Februar, Schabeball, Malters
21. Februar, Igüglete, Rothenburg
22. Februar, Fasi-Määrt, unter der Egg

Wir freuen uns riesig, Ihnen an der Fasnacht zu begegnen und Sie in 
der Stadt und am Rüüdige Samschtig in Kriens an unserem Teewagen 
begrüssen zu können. Wir wünschen allen eine rüüdige Fasnacht!

www.virus-kriens.ch

Feldmusik Kriens

Die Feldmusik Kriens hat wieder mit den Pro-
ben im neuen Jahr gestartet. Wir bereiten uns 

auf das Frühlingskonzert in der Galluskirche vom Sonntag, 6. April um 
17.00 Uhr vor. Reservieren Sie sich dieses Datum schon jetzt. Lesen Sie 
mehr dazu im nächsten Monat an dieser Stelle.

www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Original Krienser Bööggengruppe

En guete Rutsch ond di allerbeschti Gsundheit wönsch 
ich allne Chrienser Böögge, damit ehr au a de Fas-
nacht z Chriens so richtig s Bruchtum tüend pfläge!

Bis denn, euche KRIENSinfo-Böögg, Maurice

Chnuschtis

Das Jahr war noch keine Woche alt und wir konnten 
uns bereits an einem internen Fest erfreuen. Es war ein 
Dankes-Anlass für unsere vielen Helfer und unterstüt-

zenden Eltern, ohne die wir gar nicht alles auf die Beine stellen könnten.

Derweil sind unsere Wagenbauchefs schon in der Planung für den bald 
beginnenden Wagenbau, mit dem die Chnuschtis vor Jahren zusammen-
gefunden haben. Am Rüüdige Samschtig, 1. März, werden wir wieder 
unseren Canadian-Corner betreiben. Wir freuen uns, euch dort zu sehen. 
Die Chnuschtis freuen sich nun auf eine tolle Vorfasnacht und wünschen 
allen ein rüüdiges 2014. 

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Nach einem tollen Nachtessen bei der Vor-Silvester-Party 
im Packstübli wurden wir überrascht von der Galli-Crew 
2014, mit der wir anschliessend auf das neue Jahr ansties
sen. Der Wagenbau hat auch schon begonnen und wir 
freuen uns auf eine rüüdige Fasnacht 2014.

Galli-Zunft Kriens

Am Freitag, 14. Februar (Türöffnung 19.30 Uhr) findet im 
Gallusheim Kriens eine neue Auflage der «Fätzete» statt, 
welche etwas der Zeit angepasst wurde.

Neu heisst sie «Böögge-Fätzete» und bietet mit der Live-
musik Colorados einen der vielen Höhepunkte. Auf der Empore steht 
Ihnen eine Bar zur Verfügung. Im Saal kann man an der Light und Led 
Bar Getränke geniessen oder sich an die Tische setzen und sich von den 
intrigierenden Bööggen unterhalten lassen.

Macht mit, tragt mit eurem Erscheinen zu einer tollen Stimmung und zum Erfolg 
dieses Anlasses bei! (Eintritt Fr. 10.–/Masken und Bööggen Eintritt gratis)

Ein absolutes «Muss» unserer Fasnacht ist auch die «Bööggerätschete», die 
am Fasnachts-Friitig, 28. Februar und Rüüdige Samschtig, 1. März im Scala 
stattfindet (Vorverkauf ab 4. Februar, siehe www.gallizunft.ch/Eintritt Fr. 15.–).

Am 1. März wird der traditionelle Rüüdige Samschtig um 10.30 Uhr mit 
einer Guuggermesse in der Galluskirche eröffnet. 

Mit einem Einzug eröffnen um 12.00 Uhr die Chrienser Guggenmusiken 
die Strassenfasnacht auf dem Dorfplatz und der Gallusstrasse. 

Um 14.00 Uhr ist Kinderfasnacht angesagt mit Maskenprämierung, bei 
welcher sich der Chrienser Bööggen-Nachwuchs seine traditionellen, 
aber auch fantasievollen Sujets zum Besten geben wird. Alle teilneh-
menden «Bööglis» dürfen am Güdisdienstag mit einer eigenen Num-
mer den grossen Fasnachtsumzug mitgestalten. 

Ebenfalls nicht fehlen dürfen die Chrienser Bööggen, welche mit ihrem Trei-
ben ab 18.30 Uhr auch die Letzten in Fasnachtsstimmung versetzen werden. 

HIT auf dem Dorfplatz und der Gallusstrasse: Guggenkonzerte bis 22.00 
Uhr und Festbetrieb bis 24.00 Uhr.
Höhepunkt  jeder Krienser Fasnacht  ist am Güdisdienstag-Nachmittag,  
4. März um 14.00 Uhr, der traditionelle Fasnachtsumzug. Die meis-
ten  lokalen Sujets präsentieren sich  gewohnt originell, farbenprächtig 
und natürlich urchig.

MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Möcken on Tour!
Die Vorfasnacht ist in vollem Gange und die 
Termine werden mehr. Bis zum SchmuDo wer-

den wir in Dagmersellen, Littau, Kägiswil, Obernau und Horw Auftritte 
meistern und viele neue Eindrücke sammeln können. Die letzten Hand-
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Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

Mi, 5. Februar: Märlinachmittag mit Jolanda Steiner 
Für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung Erwachsener. Im Gallusheim, 
Gemeindehausstrasse 9, 6010 Kriens. Preis/Kind: Fr. 5.–. Erste Vorstel-
lung: 14.00 Uhr, zweite Vorstellung: 15.30 Uhr. Nach der Vorstellung 
offerieren wir eine kleine Erfrischung.

Sa, 8. Februar: Kreatives Arbeiten mit Metall
8.00–12.00 Uhr in der Werkstatt Werni Koch, Buttisholz. Gestalten Sie 
einen einmaligen kunstvollen Vogel aus Metall mit Steinbauch (rund-
lichen Stein mitnehmen). Anmelden bis 31. Januar bei  b.kaeppeli@
krienserfrauen.ch oder 041 320 96 60. Kurskosten inkl. Material: Mit-
glieder Fr. 120.–/Nichtmitglieder Fr. 130.–. Anzahl Kursteilnehmer 
begrenzt.

Di, 11. Februar: Frauenzmorge – von Frauen für Frauen
9.00 Uhr im Gallus-Treff (hinter der Galluskirche). Anmelden bis  
7. Februar bei b.kaeppeli@krienserfrauen.ch oder 041 320 96 60. 
Kosten: Mitglieder Fr. 3.–/Nichtmitglieder Fr. 5.–. Herzlich willkommen!

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Die Kirchen und Freikirchen der Evangelischen 
Allianz Luzern veranstalten vor und am Valen-

tinstag (14. Februar) eine Marriage-Week mit Inspirationen für Ehepaare: 
Crash-Tanzkurs für Paare, Ehekino, thematische Gottesdienste und 
Candle-Light-Dinner. Mehr Infos auf www.allianz-luzern.ch und www.
marriageweek.ch.

Seminarraum gesucht? Im Begegnungszentrum Mattenhof können Sie 
verschiedene Räume mieten. 

Mehr Infos unter www.feg-kriens.ch/raumbelegung.html  
oder Telefon 041 340 04 00

Frohes Alter 60 plus

Fasnachtsnachmittag
Dienstag, 25. Februar, 14.00 Uhr  
im Pfarreizentrum Bruder Klaus

Türöffnung 13.15 Uhr, Eintritt Fr. 10.–, Masken frei. Besuch des Galli-
paars mit Gefolge, Zvieri, Tanz und Unterhaltung mit H.R. Brun. Auch 
jüngere Böögge mit ihren Produktionen sind willkommen!

Infonachmittag zur Wanderwoche in Saignelégier, 23.–29. August
Mi, 12. Februar, 14.00 Uhr im Gallus-Treff
Leitung: Leo Ineichen 
Prospekte in den Kirchen oder unter www.kath-kriens.ch

Zischtig-Jass
Di, 18. Februar, ab 14.00 Uhr im Pfarreizentrum Bruder Klaus
Mittagstisch
Mi, 19. Februar, um 11.45 Uhr im Gallusheim
Anschliessend kann gejasst werden.
Anmeldungen bis Montag, 10.00 Uhr bei H. Jauch, 041 320 74 89

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Jahresversammlung des Vereins Hildegard-Kreis Kriens
Anträge sind bis 4 Wochen vor der GV an das Leitungsteam 
zu richten. Mitglieder erhalten eine separate Einladung. 
Anschliessend gemütliches Beisammensein.

Datum: Donnerstag, 20. Februar
Ort: Gallustreff Kriens
Zeit: 19.30 Uhr

Kolpingfamilie Kriens 

Donnerstag, 31. Januar. Unser Kaffee-Höck findet auch die-
ses Jahr wiederum im Café Hug statt. Wie immer ab 9.00 
Uhr. Wäre schön, wenn du auch dabei wärst.

Am Freitag, 21. Februar, findet unsere GV statt: 17.00 Uhr im Gallustreff 
hinter der Kirche.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Donnerstag, 27. Februar: Kaffee-Höck nicht vergessen!

Jodlerklub Alperösli Kriens

Wer gerne singt und Geselligkeit schätzt, ist bei uns rich-
tig. Auch ohne eigentliches Jodler-Talent ist man als Sän-
ger im Tenor- oder Bassregister ein wertvolles Mitglied 

unseres Clubs. Vorkenntnisse sind nicht unbedingt erforderlich. Wir pro-
ben jeweils am Dienstag im Schulhaus Roggern.

Wäre das nicht etwas für dich? Wage doch einen Versuch und ruf an!
Präsident Hardy Binz, Tel. 079 503 92 14

Du kannst uns auch an unserem Gold-Super-Lotto vom 31. Januar/1. Feb-
ruar im Restaurant Wichlern näher kennen lernen und bei dieser Gelegen-
heit eventuelle Fragen klären.

Harmoniemusik Kriens			 

Bereits sind wir in den Vorbereitungen für 
unsere kommenden Projekte und Konzerte in 
diesem Jahr. Das sind im ersten Halbjahr im 

speziellen das Frühlingskonzert im Pilatusmarkt am Samstag, 12. April 
und das Berner Kantonale Musikfest in Aarwangen am 22. Juni.

Am Krienser Fasnachtsumzug vom 4. März wird die Harmoniemusik 
selbstverständlich wie jedes Jahr mit einem eigenen Wagen teilnehmen!

Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

Gospel-Workshop Kriens

Mit Regula Hasler (CH), Gail Anderson (USA/A), Walter H. Belcher (USA) 
unter der Leitung von Tamara Kiener.

– Haben Sie Lust, die Ostertage mal anders zu verbringen?
– Haben Sie Lust, mal so zu singen, dass die Wände wackeln?
– �Haben Sie Lust, sich intensiv mit der afroamerikanischen 

Gospelmusik auseinanderzusetzen?
– Haben Sie Lust, für zwei Konzerte in einem Gospelchor mitzusingen?

Das können wir Ihnen bieten! Unter fachkundiger Leitung organisieren 
wir in Kriens einen Gospel-Workshop, welchen wir mit zwei Konzerten 
abschliessen werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kiener-management.ch 

Orchester Kriens-Horw

Konzert: «Gespannt»
Samstag, 15. Februar, 19.30 Uhr, Johanneskirche Kriens
Sonntag, 16. Februar, 17.00 Uhr, ref. Kirche Horw

Programm: A. Valmond, Concerto für Violine, Gitarre und Orchester
A. Vivaldi, Concerto für Gitarre und Orchester
P. Warlock, Capriol, Suite for String Orchestra
Leitung: Sven-David Harry
Solisten: Alain Valmond, Komponist und Violine 
Adrian Huser, Gitarre
Website: www.orchester-kh.ch
Kollekte

GEMEINSCHAF T

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Möchten Sie an die Fasnacht gehen, haben aber 
noch nicht die passende Verkleidung? Dann sind Sie bei uns richtig! Ein 
Besuch im Brockenhüsli lohnt sich bestimmt. 

Wir suchen gut erhaltene und saubere Frottee- und Bettwäsche. Gerne 
nehmen wir Ihre Waren während den Öffnungszeiten entgegen. Wir 
freuen uns auf Sie.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

2. Krienser Frauen-Skitag
Donnerstag, 20. Februar

Treffpunkt: 9.00 Uhr Talstation Stöckalp
Anmelden: A. Roos, 041 311 03 06, a.roos@krienserfrauen.ch
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Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: �Monatsübung, Dienstag, 4. Februar,  
19.30 Uhr, Vereinslokal

e@Nothelferkurs: Samstag, 8. Februar, 8.00–16.00 Uhr

Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn

Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt

Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, kurse@samariter-kriens.ch

Reformierte Kirche Kriens

Kolibri
Kolibri ist in der reformierten Kirche Kriens 

das Angebot für Kinder von 5 bis 10 Jahren. Zum Kolibri gehören drei 
Dinge: sechs Samstagvormittage von 10.00 bis 13.00 Uhr (mit einem ein-
fachen Mittagessen) im Kirchenzentrum Johannes an der Horwerstr. 23. 
Der nächste Kolibri-Samstag findet am 22. März zum Thema «Türen» 
statt. Kolibri-Gottesdienst mit anschliessendem Sommerkinderfest für 
die ganze Familie am 29. Juni von 10.00 bis 15.00 Uhr. Weitere Aus-
künfte und Anmeldung beim Sekretariat unter Telefon 041 310 64 06.

Krienser Senioren …
… mit dem GA unterwegs

– Am Mittwoch, 5. Februar, Treff um 14.30 Uhr im Restaurant Neuhof.
– �Am Freitag, 7. Februar, Treffpunkt um 7.20 Uhr Bahnhofkiosk Luzern, 

Ausflug nach Davos.
– �Am Montag, 17. Februar, Treffpunkt um 8.25 Uhr Bahnhofkiosk 

Luzern, Ausflug auf die Rigi.

Senioren-Vereinigung Kriens

Jass- und Spielnachmittag
Der nächste Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie herz-
lich einladen, findet am Donnerstag, 13. Februar um 14.00 

Uhr im Restaurant Krienserhalle statt. Wir jassen, spielen und plaudern.

Wir freuen uns auf euer Dabeisein!

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Erfreuliche Jahreszahlen 2013: Im letzten Jahr hat der 
Telebus 9598 Gäste transportiert. 6 von 10 waren Frauen, 
35% Jugendliche und 29% Vereinsmitglieder. Bei den 

Destinationen (Aussenquartiere) liegt der Zumhof mit 1756 Gästen an 
der Spitze, vor der Spitzmatt (1683) und der Kuonimatt (1261).

Neue Telebus-Fahrer: Wir begrüssen in unserer Fahrer-Crew Hansruedi 
Brun, Obere Weinhalde 36, und Peter Schüpbach, Guetrütistrasse 32. Wir 
danken ihnen für ihr freiwilliges Engagement und wünschen dabei viel 
Freude.

Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich 
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholung: Telefon 
079 642 49 49. – Weitere Infos: www.telebus.ch oder 041 320 06 92.

Naturfreunde Kriens

SA, 1. Februar, Generalversammlung 
Schützenhaus Allmend Luzern, Vorstand
�SO, 23. Februar, Winterwanderung Eigenthal 
Hans Meier, 041 320 15 59

Quartierverein Kuonimatt �www.kuonimatt.ch

Der traditionelle Kuonimatt-Weihnachts-
markt 2013 ist sehr gut besucht worden. Neu 
startete der Markt erst um 13.30 Uhr und 

dauerte dafür bis um 20.00 Uhr, was grossen Anklang fand. Die Ausstel-
ler und der Vorstand schauen zurück auf einen gelungenen Anlass und 
danken den Ausstellern und den vielen Besucherinnen und Besuchern. 

Am Freitag, 28. März, findet unsere Generalversammlung statt. Wir bit-
ten Sie, liebes Vereinsmitglied, das Datum vorzumerken. Die Einladung 
erfolgt im Februar. � Der Vorstand

www.kuonimatt.ch

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch

26. Obernauer Fasnacht am 21. Februar 
Ab 19.30 Uhr im Schulhaus Obernau 3 
Unter dem Motto «Obernauer Schwing- und Älpler-

fäscht» lädt der QV Obernau Jung und Alt zur traditionellen Obernauer 
Fasnacht ein. Für Unterhaltung sorgen die Tanzmusik Colorados, die 
Guuggenmusig Amoksymphoniker, Einzelmasken und kreative Böög-
gengruppen. Maskenprämierung mit tollen Preisen. In der Schwingerbar 
legt wiederum DJ Roger auf.

– Vollmasken: Freier Eintritt
– Vorreservation für Vereinsmitglieder auf www.qv-obernau.ch oder
– an Doris Raufer, Tel. 041 320 63 23
Ab 18 Jahren, mit ID-Ausweiskontrolle

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Quartier-Stamm
Donnerstag, 6. Februar, ab 19.00 Uhr 
im Wirtshaus zur Hohlen Gasse.

Quartier-Fasnacht 2014
Samstag, 1. März, Restaurant Krienserhalle. Auch dieses Jahr werden 
die originellsten Bööggen prämiert. Tischreservationen bitte direkt beim 
Restaurant Krienserhalle, Telefon 041 320 80 08. Wir freuen uns auf 
viele Gäste und Bööggen!

www.qv-spitzmatt.ch

Elektro+Licht
IT+Communication 
Solartechnik
Gebäudeautomation

Persönlich engagiert.

CKW Conex AG
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens, T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1
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V E R A N S T A LT U N G E N
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 6. Februar 2014

SA, 1. Februar	 20.00 Uhr  	 Jodlerklub Alpenrösli	 Gold-Lotto im Restaurant Wichlern
DO, 6. Februar	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
DO, 13. Februar	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
FR, 14. Februar		  Valentinstag	
FR, 14. Februar	 19.30 Uhr	 Galli-Zunft	 Fätzete im Gallusheim
SA, 15. Februar	 19.30 Uhr	 Orchester Kriens-Horw	 Konzert in der Johanneskirche
DO, 20. Februar	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
FR, 21. Februar	 ab 19.30 Uhr	 Obernauer Fasnacht/Quartierverein	 Schulhaus Obernau 3
DO, 27. Februar	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
DO, 27. Februar		  Schmutziger Donnerstag	
FR, 28. Februar	 18.00–23.00 Uhr	 Galli-Zunft	 Bööggerätschete im Scala
SA, 1. März	 18.00–23.00 Uhr	 Galli-Zunft	 Bööggerätschete im Scala
SA, 1. März	 ab 12.00 Uhr	 Rüüdig Samschtig	 Guuggemusige in der Gallusstrasse und auf dem Dorfplatz
SA, 1. März	 10.30 Uhr	 Guugger-Messe	 Galluskirche
DI, 4. März	 ab 14.00 Uhr	 Chrienser Fasnachtstag	 Fasnachtsumzug

duss-küchen.ch duss-küchen.ch
Duss Küchen AG

Küchenausstellung und Produktion: Emmenweidstrasse 12 Emmenbrücke
Mo–Fr, 8–12 Uhr und 13–17.30 Uhr,   Sa, 9–13 Uhr  041 269 06 40

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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E 2280 0921 031 ins luzernerstrasse sag 04 09.indd   1 08.05.09   16:24
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Gültig bis am 28. Februar 2014
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

E I N M A L I G

V I E L S E I T I G

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der  
Brunner AG,  
Druck und Medien,  
Kriens

GRATIS INSERAT
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2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Freecall

1.	 Das Krienser Schnitzer-Atelier heisst:

2.	 Das Wort gehört zum Inserat:

3.	 Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel Februar 2014

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Dezember 2013  
lauten:

1	 Gefängnis Grosshof    
2	 Medicus Apotheke  
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen 
ausgelost worden:
1	 Herr Valentin Casutt,  

Zielweg 6, Kriens
2	 Frau Rebekka Thalmann,  

Roggernhalde 4, Kriens
3	 Herr Seppi Fuchs,  

Klösterlistrasse 7, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewin
nerInnen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner 
Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 28. Februar an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  �Aus welchem Krienser Schnitzer-Atelier stammt dieser  
weisse Chrienser-Deckel?   

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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pd/ Hektik, Angst, Stress und alle möglichen Herausforderun-
gen, welche Druck erzeugen, behindern oft, dass wir entspannt 
und voller Kraft das Leben geniessen und freudvoll unserer Ar-
beit nachgehen können. Körperliche Beschwerden, Schmerzen, 
das Gefühl eingeengt zu sein, nicht zu genügen, wertlos zu sein, 
Müdigkeit, Schlaflosigkeit usw. erschweren den Alltag.

Mit meiner nun fast 20-jährigen Praxiserfahrung mit Men-
schen jeden Alters habe ich Wege gefunden, die aus diesen 
manchmal zermürbenden Teufelskreisen herausführen können.

Mit der Cranio-Sacral-Therapie, einer sehr sanften Berüh-
rungsmethode, die aus der Osteopathie entwickelt wurde, ist es 
möglich, sich in einen sehr entspannten Zustand fallen zu las-
sen. Dies bewirkt schon, dass sich die Atmung normalisiert und 
alle Organe mit genügend Sauerstoff versorgt werden. Somit 
kann der ganze Organismus, das Festhalten von Anstrengung, 
loslassen und dem Körper steht wieder mehr Lebenskraft zur 
Verfügung.

Indikationsmöglichkeiten:
– Einfach nur zur tiefen Entspannung
– Als Vorbeugung gegen Krankheiten, Verspannungen
– Sich vom Stress des Alltags erholen und befreien
– Abgetrennte, verschüttete Kraftressourcen wiederfinden

– �Dem verletzten inneren 
Kind begegnen und es 
heilen

– �Verantwortung für das eigene 
Leben übernehmen

– �Den Körper, das Gefäss 
unserer Seele, mit seinem 
ganzen Sinn erfahren.

Mit der Fussreflexzonen-Behandlung habe ich die Möglichkeit, 
vom Fuss her alle Organe positiv zu beeinflussen, die Energien 
werden wieder in Fluss gebracht und der Körper wird entschlackt.

Mit der intuitiven Körperpsychotherapie und Atemarbeit be-
gleite ich Menschen, welche unter Angstzuständen, einschrän-
kenden und prägenden Lebenserfahrungen, Trauma, Beklem-
mung, Atembeschwerden, Schmerzen, Trauer und vermindertem 
Selbstwert leiden.

Mein Ziel ist es, mit meinen Klienten während der Therapie
dauer die Symptome zu erforschen und zu mildern, gleichzeitig 
ein gesundes Selbstwertgefühl aufzubauen, Wege freizulegen,  
den Alltag bewusst, sinn- und freudvoll zu erfahren. 

Mehr Infos unter www.breath-of-life.ch

Aus der Praxis – für die Praxis
pd/ Menschen im persönli-

chen Veränderungsprozess zu 
begleiten, um neue Perspekti-
ven zu entdecken, ist die span-
nende Aufgabe von Coach und 
Trainer Paul Müller. In seinen 
Stationen als Produktions-, 
Verkaufs-, Marketing- und Ge-
schäftsleiter erlebte er eins zu 
eins, was im Berufsalltag zum 
Erfolg führt. Seine Kompeten-
zen als Coach und Trainer er-
warb er fachspezifisch in den 
Ausbildungen zum dipl. Busi-

ness Coach ECA und cert. Trainer persolog®. Mit Begeisterung 
begleitet Paul Müller heute Einzelpersonen und Unternehmen im 
Spannungsfeld Beruf und Privatleben, immer mit seiner gelebten 
Mission «Aus der Praxis – für die Praxis». 

Laufbahn- und Karrierecoaching – richtig entscheiden
Eine berufliche Standortbestimmung, eine Neuorientierung 

oder ein Karriereschritt kann freiwillig in den Vordergrund rü-
cken oder fremdbestimmt ausgelöst werden (Kündigung, Studien
abschluss, Pensionierung usw.). Oft stellen Menschen in diesen 
Situationen eine Überforderung fest und sind in ihrem eigenen 
Verhaltensmuster festgefahren. Zweifel, Blockaden oder vielleicht 

auch Angst kommen ins Spiel und die wiederkehrenden Gedan-
ken drehen sich im Kreise. In den professionellen Laufbahn- und 
Karrierecoachings finden Klienten Mut, schöpfen das nötige Ver-
trauen in ihre eigenen Fähigkeiten und stärken dadurch ihr feh-
lendes Selbstwertgefühl. Dank diesem Prozess erkennen sie ihre 
Berufung, entwickeln eine eigene Vision und setzen sich klare 
Ziele.

Coaching und Training – zur starken Marke «ICH»
In Workshops oder Einzelsitzungen unterstützt Paul Müller 

Privatpersonen, Führungs- und verkaufsorientierte Persönlich-
keiten als Coach und Trainer ähnlich wie Athleten im Sport, da-
mit diese das eigene Potenzial erkennen, optimal ausschöpfen 
und bei Bedarf abrufen können. Klienten lernen, sich und das 
Gegenüber besser wahrzunehmen und die Sprache der Verhal-
tensbeschreibung für sich zu nutzen. Die Trainings und Work-
shops sind praxisbezogen aufgebaut, in denen entscheidende 
Grundlagen für die Persönlichkeits-, Führungs- und Teament-
wicklung geschaffen werden.

Weitere Infos und passende Kursausschreibungen unter 
www.muellerpaul.ch

Müller Paul – Coaching – Training
Brunnenhöfli 12, 6012 Obernau
coach@muellerpaul.ch
Telefon 079 948 51 18

MÜLLER PAUL,  COACHING – T RAINING

Coaching und Training für Persönlichkeits-, Führungs-  
und Teamentwicklung  

PRAXIS FÜR KÖRPERARBEIT

Praxis für Körperarbeit Monique von Arx
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Wichtige Termine KRIENSinfo

3/2014 März
Redaktionsschluss:	 DO	 06. Februar
Inserateschluss: 	 DI	 11. Februar  
Post-Zustellung:	 MI	 26. Februar
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G W Ä R B

pd/ In Kriens stehen auf folgenden Gemeindesammelstellen und im Oekihof 
Horw-Kriens Textil-Container der Caritas-Kleiderzentrale:

• Gemeindehausplatz
• Kupferhammer
• Feldmühle
• Obernau
• Kuonimatt
• Sportplatz Kleinfeld
• Frohalp
• Kirchbühl
• Meiersmatt

Die Container werden 
von der Caritas regelmäs
sig geleert und gewartet. 
Im vergangenen Jahr er-
hielt die Kleiderzentrale auf diesem Weg aus Kriens rund 180 Tonnen Kleider und 
Schuhe, die sie im eigenen Sortierwerk in Waldibrücke bei Emmen sortiert und in 
ihrer direkten Kleiderhilfe im In- und Ausland eingesetzt hat. Die Caritas braucht 
nach wie vor saubere, ganze Kleider und Schuhe, um ihre Hilfe aufrechterhalten 
zu können.

Für den Theater- und Fasnachtsladen sind Uniformen, Nostalgisches, Pelze 
und dergleichen jederzeit willkommen. Auch hier geht der Reinerlös in die Not- 
und Überlebenshilfe der Caritas. Grössere Mengen Kleider werden auch abgeholt. 

Wir geben Ihnen gerne Auskunft: 
Telefon: 041 269 00 30
E-Mail: textiles@caritas.ch

CARITAS SCHWEIZ

Caritas Schweiz dankt herzlich

Dorfgärtnerei Kriens 
Schachenstr. 33 Mo 13.30 – 18.00 Uhr
6010 Kriens Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 041 320 43 55  13.30 – 18.00 Uhr
www.braendi.ch Sa 08.00 – 16.00 Uhr
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Valentinstag
14. Februar
Blumen für 
besondere Menschen
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VORHANG AUF!

Wussten Sie, dass wir über ein eigenes Nähatelier mit pro-

fessionellem Nähservice verfügen? Kombinieren Sie das 

breitgefächerte Angebot an Farben, Mustern und Stoffen 

nach Ihren individuellen Vorstellungen. Das Massnehmen 

und die Montage der Vorhänge bei Ihnen zuhause können 

Sie dann in berufene Hände legen. In unsere!

Wussten Sie, dass wir über ein eigenes Nähatelier mit pro-

fessionellem Nähservice verfügen? Kombinieren Sie das 

breitgefächerte Angebot an Farben, Mustern und Stoffen 

nach Ihren individuellen Vorstellungen. Das Massnehmen 

und die Montage der Vorhänge bei Ihnen zuhause können 

Mitglied Gewerbeverband


